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Führerbefehle 

und Verfügungen des Oberkommandos der Wehrmacht 

600. Änderung der Yen\ altung:.bestimmungen 
für eine spätere Demobilmachung. 

Im Ei1H en 1•:luu"'t1 mit <ll'm R.·i~h .... nl.ritsminil'ter 
wird lJestimmt · 

Absehn. AI Ziff. ;:,, erster Ab~atz. der Verwaltung::.· 
bestimmun!!en für cinl' spätere Drmobilmachung 

nncl 

Abs!'hn. A Zifi. 5, erster .\hsatz, d• s \Inkblatts für 
zur J.::ntlas..;ung kommende Soldaten 

erhalten folgende neue Fas"tlll~: 

rHcilfürsorgc. Bei Soldaten. die bis zu 
ihrem Diensteintritt eine krankem·ersichl'­
rungsptlichti~c Be'>chliftigung a11s~eübt haben 
oder freiwillig gegen Krankheit \·ersichert 

wan:n. blt·ibt diese \\::r~icherun!.., bis zum ,\ h· 
lauf der zweiten \Yoche nach ihl'el' Entlassung 
bestehen, sofern sie nwht bereits 'orher wie: 
rlcr eine ver!'icherun:;,;pflichti~e Bcschäfti~ung 
aufnehmen oder nach anderen Yorschri t'tt•n 
\"ersicherun~~pllichl in der ReichsvcrsidH 
rung eintritt. Sie el'ltalten daher bei Erkran 
kunc:en. die während der <'n"ten 14 Ta,ge na~h 
der Entia:::suug noch be,tehcn odcl' auftreten, 
lwi Vorlicqcn ~der sonstigen Voraussrtzungen 
tl tt' erfonlPrliche Krankl'tl hilf,, von ilu·cn 
h rankcnka ~~en. 

Sow~it .\nsprüclw gt·gcn eint' lüankenkas~e 
1 i eh t bestehen, wird w~ilu f'lld der ersten 
H Tage nach der Entla,;sung im ßcdarfsfallc 
freie H eilfii t'sorge (iil·ztlidw Beha.ndlun~. 

!Ii' 

.... 
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Kra.nkenhau::.pflege, Gehrauch \'Oll Uciluliltel_n) 
nach folgender Regelung gewährt;" 
a) Bei Entlassungen während des 

Kr i cges: (usw. wie hisher). 

0. K. W., IR. 7. ·13 
60 a 10 Beih. 9 

'2'3-16 '·13 II .• \ng. W A~lg (I b). 

Beka nntgegeLen. 

• 

Die Verwaltungsbl'~timmungcri für eine spiitere 
Demobilmachung sind in den H . .M. 1911 S. 303 
~r. 601 bekanntgegeben. Das Merkblatt für zur 
Entlassung kommende Soldaten befindet sich in der 
H. Dv. 82 '5 h als Anlage 2. 

Die Verwaltungsbestimmungen und das ::\ferkblatt 
sind ent«prechend zu ändern. 

0. K. H. (Ch H Rüst u. BdE), 30. 7. 43 
30u50 
·1090'·!3 S Inf\\'}'V. 

601. Eintragung des Einsatzes als Marine· (Luft­
waffen-) Helfer in die Karteimittel. 

Der Einsatz als :\farinP- (Luft walTen-) Helfer ist 
in die Karfeimiltd wie folgt einzut !'agen: 

in den 'Yebr·paß in Feld 13a unter ::\'arhträge 
und 

in die \\'ehr::.taromkarte in Feld 12 
··war als :\Iarine- (Luftwaffen-) Helfer vom 

..................... bis . .. ............. eingesctz.t ... 

Soweit ~1arine- (Luftwaffen-) Helfer Kriegs­
orden bzw. Kriegs abzeichcn verli~>hen bekommen 
haben, sind diese in Feld 24 bzw. 21a des \Vehr­
passes und \Yehrstammbuches mit der Überschrift 
to\Or Beginn des aktiven \Vchtdienstes verliehen« 
einzmragen. 

0. K. w., 30. 7. 43 
12 k 16. 14 ' 
171761-!3 Ag/E (Illc). 

602. Fremdspraehcnausbildung. 

Die Erweiterung der Krieg"scha.uplätze und die 
dadurch bedingte ~otwendigkeit de t· \ ermehrten 
Ausbildung von Spraehmittlem macheu f's erforder­
lich, für die Fremdsprachenausbildung von Sol­
daten in Abiinderung der Il. M. 1910 Xr. 60:3 I. 2 
folgendes anzuordnen: 

1. Die Fremdspracllenawsbildung ist auch im 
Krie~e dienstlich zu fördPrn. 

2. DH~ Au~h~ltluug e l'fulgt, 
a) durch Teilnahme an Lehrgängen. 
b) durch Zusammenfassung von Sprach­

kundigen der gleichen Sprachen zu ge­
schlossenem Cnterri.chL 

c) dnrch Einzelunterricht, 
d) durch Selbstunterricht. 

3. Sprachlehrgänge werden laufend in der Dol­
metscher-Lehrabteilung in Berlin und in de n 
Dolmetscherkompanien bzw. -zügen der"' chr­
krebe abgehalten. Soweit Teilnahme an 
diesen Lehrgängen möglich ist, sind Soldaten, 
die die notwendigen sprachlichen Vorkennt- 1 

nb::.e uachgew·iesen oder überzeugend glauJ,. 
haft gemacht haben, in diese Lehreinheiten 1.u 
Vl;}t·~ett.en. 

4. Falb die Yoraus:;e!zuugcn für dnc .\u:"bil­
dung nach Ziffer 3 nicht gegeben sind, 
kann eine Ausbilclun~ geeigneter Sprach­
kundig.:r durchZu:sammeufas,.ung \uoSprach­
grupprn zu gesrhlossenem Unteairht sowie 
durch Einzel- oder Selbstunterricht nach fol­
genden GL'Unds~itzen genehmigt werden: 
a) Soldaten mit Kenntnissen der \\'est- und 

not·dischen Sprachen (Englisch.Fran­
zöo,i"ch, Niededändisch, Däni'\ch, Sch,ve­
disch, Xorwegisch) können im Fcldhc~·1· 
7U ge~chlossenem Cnterricht zusamrnPn­
gezogen wcrdt>n, del· von Vorge'<etzten n.it 
d!'n Befehlsbefugnissen eine..-; OlJPrbefehls­
haher·s einer Armee genehmigt '' ird. 

Einzelunterricht oder Sc!hstunteJTieht 
mit Übernahme der Kostcn auf n~cr·e;;­
haushalt kann nicht gPnelunigt wPrdPn. 

b) Soldaten mit Kenntnissen d~1' 0 s t- und 
..\langelsprachen können im Feldheer 
zu geschlossenem Unterricht zusammPn­
gcwgcn werden. der Yon Vorgesetzten mit 
den Befehlsb!'fugnissen eines Koromandie­
rend!'n G!'ner·als genehmigt wird. 

Einzelunterricht oder Sdbstuntr:rricht 
mit Übernahme der Kosten auf Heeres­
haushalt kann im Feldheer wie im Ersatz­
hPer ,·on Vorgesetzten mit den Refehls­
hcfugnissen eines. Kommandierenden Gcne­
t'als genehmigt werden. 

Guter den Begriff Ostsprachen fallen 
Rus>;iseh, Polnisch, Litauisch. Lettisch, 
Estnisch, Finnisch, Balkanspr·achen und 
Türkisch. / 
~langel s prachen sind: 

1. Sprachen, bei denen ein besondcr::. gro­
ßer Bedarf an Sprachmittlern besteht, 
also vorzugsweic;e Rusc;isch, Italienisch. 
Spanisch usw. 

2. Sprachen, die nur ::.elten erlernt wer·­
dcn (afr•ikanische, orien ,,]ische. ost­
asiatische Sprachen). 

5. Ko~tenregelung: 
a) Bei der Ft·emdspr ac lte nau:"bildung durch' 

Z.usarru:nenfassung zu geschlossenen Unter­
l'ichtskursen (nur im Fcldheer) können 
nur die für dte Durchführung des h.urses 
tatsächlich entstandenen Kosten auf Haus­
haltsmittel übernommen werden. 

b) Bei genehmigtem Einzel- oder Selbstunter­
richt können die tatsächlich i:'ntstandenen 
Kosten bis zum Höchstbetrag Yon 
300.- .:Jl .. ft für den l'nt!'rrit·htsleilnt•hmf•r 
<tUs Haushaltswillein e r·.stattet werden. Die 
Genehmigung erteilt der für die Ueneh­
migung des Einzelunter·richts zuständige 
Vorg~ctzlc. 

Buchung dieser Ausgalten 
im Feldheer; bei Kap. Vlll E 230 As '1, 
im Ersatzheer: bei Kau. VIUF.23ü 

As 4 (Kap. YIII A 3 Tit. 35) unter An· 
rechnung auf die den ,,.ehrkr!'iskom· 
rnandos bei diesem Kapitel und Titel zur 
Verfügung stehenden AusgabemitteL 

6. Da der Bedarf an Spt·achmittlem besonders in 
den i\hn!!'clsprachf'n im allgemeinen nicht ge· 
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dc('kt W<!l dt·n kallll. -.,j nu alle ~löglil'hl,eiten 

zur Ilcranbilduna \Oll Sprachmittlern au»LU­

notl.t.en. An dem allf!•'nH~irwn <;•·und.satz, daß 
Spraduuittler nm 1len älteren Geburtsjahr­
gängen (0;) und ii ltl'~·) 7.n cnt n<-h rnen sind, ist 
fc>stwhnltf'n. Xlll' bei Sprachmittlern mit 
Kt'lllllllisSt'U ULl' 0;.1 unu 1fangc'lspr<l('hen ist 
V.·l'Wf'ndnl.lg im .Sprachmittlerdicnst ohne 
Rüd>.:sicht auf den G~:hurtsjahrgnng zuHissig. 

7. Die Verfügung »0. IC II.IG~:n St d H/Ausb 
"\ht (lh) 'Xr. 299/41 g YOID 12. 2. 19-H .c tritt 
damit nuber Kraft. 

0. K. w., 14. 7.43 
34 

110·Hl'43 Ag.E (IId). 

603. Bel'ltimmungen für dt>n Bezug von Beklei­
dungs- und Ausrüstungsstücken durch 
Sclbstcinkleider: Sammlung ' 'OD Beklei­
dungs- und Ausl'Üstungsstücken; hi e r : 
Hohe S tiefel. 

- II. ~L 19!3 S. 342 Xr. 533-

Die Ziff. II 1 a 2. Absatz des Vorgan~serlasses be­
d{•utet praktisch, daß diejenigen Sf'lhsteinkleider 
ll•·s Heere.,.;, de1· Luftwnffe und. die bei der Kriegs­
lllarine feldgt·au Eingekleideten, die nicht der 
Feldwehrmacht angehören oder im Hei­
matkriegsgebiet l''rontdienst leisten oder 
ständig im Außendienst tätig sind, jf'tzt 
grund<;ätzlich nur noch Anspruch auf 2 Paar Stra­
ßcn:-rhuhe (Schnürichuhe oder IIalb~chuhe oder 
Stiefelcttf'n) haben. Demgegenüber lJestehL für 
diesen ud d~>1' Kril'gsmarine b 1 a u eigcklt>ideten 
~elhsteinkleiderkreis noch Anspruch auf je 3 Paar 
St raßcnschnhe. Da. eine Bessetstellun(:\' - auch in­
l'olge der an~espannten Lederlage - nicht \'Cr­

tn:tha.r bt. wird die Höchstnusstattnng - ~. An­
lage I zum 0. K. W.-Erlaß vom 30. 11. 1941 Az. 
"> t' 32 Beih l 
~ I

2300
,

11 
· .nv AI\V"V/IXa lfd. ~r. 11 Spalte 5 

und 6 (H. V. Bl. 19·12 Teil B Nt. 48 S. ·13) - für 
di~·,;en SdlJslcinkleiderkreis von bisl1f'r je 3 Paar. 
mit sot'otl i:.:et· 'Virkung auf je 2 Partr Stmßenschuh­
wcrk herahgesetzt. Der 0. K. ,V.-Erlaß \Otn 30. 11. 
I 941 i"t mit eni"P''''C'h~'ntlt'lll HiU\\ eis zu \·er-.ehen. 

0. K. W .. l4. i. ·13 
2 f 32 Beih. I 

1!1-lS 143; \\'V (lllc) . 
..._ -~ ' ?:"' 

0. K. H. (Ch H Rüst u. BdE), 21. 7. 43 
- 3! ö.

1C- Abt ßkl (1). 

60-!. 4. Rcichsklt>iderknr te für d ie Helferinnen 
det· " ' chrmacht. 

- H. M. 1943 S. 210 Nr. 300-

Den Helferinnen der \Velumacht, die er~t im 
Laufe dP" Versorgun~.,abst'hnilts det· 1. Reichs­
kleiderkarlc aus DiPnst6e.ständPn eing1'kleidet (uni­
formiert) wf'rdrn, sind von der Heid1sklciderkarte 
vom 1. des a u f d ie Einkleidung folg•'nucn Monats 

ab· bis ZUlll jl), 6. 1 ~44 l'ür jt.dcu :\louat 1.w•:i 1.nit 
Gültigkeitsdatum 'cr:sehcnc PunktP alunh·•·nucn; 
die restlichen Punktt' sind vorgl'ilfsbert-chtigt. 

Es i~t dnrauf LU aclll•·n, dal~ die Rdch~kleider­
karlcn dieset• HclferinnPr\ erst nach .\htrennung 
der Yorgcschriehcncn Punktzahl als "YOI'gl'iffsbe­
r! l'htigt.< abgestempelt wcrdt>n. Zweckmäßig tren­
nt>n die die Hclfct•innen einkleiuenden \Vchrmnrht­
dicnststcllcn die Punkte ab und vermer·ken dif' ab­
getrennte Punk11:thl auf dt>r Rl'ich~kleid!'rknrte. 

0. K. W .. 19. 7. 43 
2 f 32 B\'ih. I 

1 Of>j4 43 \\'V (Tll c). 

Bekauntgl'geben. 

0. K. H. (Ch H Rüst u. RdE), 23. 7. 43 
-31 a/c- Abt Bkl (I). 

605. Benulzung \'On \Vehrmacht-Kfz. im Kriege. 

- H. :\I. 1941 N1·. 1152-

~fit Rücksicht auf die zunehmende Einstellung 
und Verwendung von weiblichen Hilfskräften im 
Bereiche der \Ychrmacht als Laborantinuen, Stabs­
und Xachrichtenhf']ferinnen, Arzthelfcl'innen, Büro­
ang<'stellten usw. ergibt sich die ~otwf'ndigkeit~ in 
besonders gelagerten. dringenden Aus­
nahmefällen diese Personen im '\\Tehrmaeht-Kfz. 
mitzunehmen. II. \1. 1941 Nr. 1152 lfd. );"r. 22d und 
L. V. Bl. 1942 S. 1 X•·· '2 sind wie folgt lwndo;;chrift­
lich zu erl.{linz•''. 

, weihliehe Gefolgschaft:>mit~lit>dl'r d•·r · 
\Vehrmaeht, wenn ih re :Mitnahme dienst­
lich'drin~end und unbedingt notwendig 
ist. Der für dl'n Einsatz der K fz. zustiiudige 
VorgesPtzte tl'iigt pel'siinlich dafür die ,olle 
Vcranh,ortung. Der Xame der im \\'elu·­
macbt-Kfz. mitgenommenen weihlil'hcn Person 
ist auf der Rüekseite de.,; Fahrhefehis zu Yer­
me•·kcn und mit Unterschrift, Dienstgrad und 
Dienststellung von dem die ~1itna.lune anord­
nenden V01·gcsetzten zu bescheinigen. Bei 
Dienststellen, die die Berechtigung zur Be­
nutzung von Dauel'fahrbefPhlen haben, ist 
citu• lJc ... ondere ßPs!'!lt>inigung für j••d(• ~Iit-
nn h11w au-.zusff'llen ... 

o. K. w., a1. 7. 43 

--16 a 
3

fi
9
0 l:~ rh W. K. \V. Ahl ~Iot (Gr. Yt~rw.). 

606. 1\ndemng der Feldpostvorschrift (Fp. V.). \ 

Zilr. 69 der Fp. V. vom 22. 7. 1938 (TI D". g. 84. 
M. Dv. 892, L. Dv. g. 84) erhält folgend•• Fassung: 

"()!), Xach ,\nnahmc sind die \Ycwtscndung•'n 
f' in z e 1 n in das .\nnahml'huch einzutl'a~en. 
Einschreibsendungen wPnlcn nach der .Ein­
lieferungsnummer, bei laufender• Xummel'l1-
folge nur narh der ersten und letzfl'rl Xummer 
unter AngabP rles Postschlusses gt>hncht..r · 

Die Fp. V. ist handschriftli<'h zu berichti~en: ein 
D.~ckblatt wi~·d ni,•ht herau:-:~cgebl'n. 

0. K. w., 16. 7. ·13 
-I 780'43- In 8 (ll l). 

98 

.. 
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607. Lebenshaltung des Offiziers. 

D~ 0. K. II./IIPA hat iu wiederholten Fällen 
festge~tcllt, daß die Verfügung 0. K. Il ./General­
feldmarschall Keitel Ag P 2/I. Abt. Az. 21 Kr. 510/ 
42 g. K. vom 3. 2. 1943, bcti". Lebenshaltung des 
Ofli:t.ie,·s - verteilt bis zu den DiYisioncn nsw. -, 
noch nicht Allgemeingut aller Offiziere und Be­
amten ist. Die Divisionen usw. stellen die wieder-

' holte Bekanntgabe an die unterstellten Offiziere und 
Bc:untcn sicher. 

0. IC ll., 28. 7. 43 
Ag P 2/Chcfgr. 

608. Besetzung der Offizierstellen während des 
Krieges. 

Die nachstehend aufgefülutcn, mit H. M. 19 13 
Nr. 252 bekanntgegebenen Bestimmungen über Be· 
set:L.Ung der Ofüz.icrstellen während des Krieges 
werden wie folgt ergänzt und sind zu berichtigen: 

1. Abschnitt Ta, Ziirer 17: 
»der Kommandeure aller Regime nter und Re· 
gimentsstäbe, selbst J3tl. und selbst. Btl.-Stäbe 
(ausschl. Sicherungs-, Landesschi.itzcn-; Wach· 
und Fcstungsbataillone), und Chefs 
aller selbst. Batterien (einschl. Lehr- und 
Versuchseinheiten, ::wsschl. Stellungs-Batterien 
Küste) 

(Ausnahme siehe III) ,« 

2. Abschnitt Jb, Ziffer 2: 
»der Stellen der Adjutanten bei den Stelh·cr­
tretenden Generalkommandos, der A d j u­
tanten der Generalkommandos der 
Res. 1C o r ps, der Adjutanten der Kommando­
behörden des Feldheeres von den Divisionen 
aufwärts (außer Divisionen 15. \Velle, Siehe· 
nmgs-Div., Fcldausbildung~·Div.) .« 

3. Abschnitt Vlll, Ziffer 2: 
"hei Stellen der Kommandeure nicht selbstän· 
diger Bataillone (b7\v. Abt.) und in gleichen 
Dienststellen befindlicher Offiziere durch (lie 
Divisions-Kommandeure bei Heere"-, Armee­
und Korpstmppen (cinschl. Sicherungs-, Lan­
desschützen-, Wach· und Festungsbata.il-
1 o n c) durch die entsprechenden oberen 
Führer,«. 

0. 1{. H .. ~. 8. 43 
11101t1 3 - Ag P l/1. Abt. (:l II). 

609. Beförderung ~·on Reserve-Offizieren und 
OffizicJ•cn z. V. 

Die mit Il. ~1. 1943 Nr. 253 ~1111.1 Nr. 448 eda,~e· 
nen Beförderungsbestimmungen sind w1e folgt zu 
ergänzen bzw. abzuändern: 

1. Für Truppt>nofflzi~>r·e unrl Offiziere (\V) treten, 
soweit nachstehend aufgeführt, mit Wir­
kung vom I. 8. 1943 folgende neue 
Lau fzeiten in Kraft: 
a) zum Hauptmann und Hauptmann (\V) 

(Nr. 253, Il, A 2c und 0 2c): 
3 Jahre, 3 ~tonale; 

b) zum Major und ~Iajor (\V) (Nr. 253, ll, 
A 3 und D 3, sowie Nr. 448, Il, h 3 c) : 

4 J alHe; 

c) zum Oberstleutnant und Oberstleutnant ( W) 
(Nr. 253, 11, A 1 und D4, sowie .:-ir. 448, Il, 
h 1 und 7): 

3 Jahre, 2 ~1onate; 
d) zum Obcr·st (~r~ 253, II, A 5 und Kr. 118, 

li, h 8): 
2 Jahre, 2 :\Jonate, 

zum Obcl'st (W) (Nr. H8.ll, h 11) : 
2 Jahre. 0 :\lona.te. 

2. Für Sanitäts· uud Veterinäroffiziere treten, 
Strweit nachstehend aufgeführt, mit \\' i 1· k 11 n g 
vom 1. 9. l94ö folgende neue Laufzei-
ten in Kraft: · 
a) zum Ober$tabtmrzt (Nr·. ~53, 11, B 3): 

3 Jahre, 7 Monate; 
b) zum Oberfeldarzt (Nr. ~53, Il, B 4 und 

:\r. 448, TI, h 5): 
3 Jahre, 9 Monate; 

c) zum Oberstarzt (~r. '2;)3, 11, B 5 und 
Xr. 448, li, h 9) : 

2Jahre, lll\!onate; 
d) zum Stab~v<>terinär (::-<' 1'. 253, ll, C 2 b 

und 2c) : 
streiche b) und c) und setze s tatt. dessen: 

»b) OberYeterinäre, sofern sie mindestens 
15 Mona.te akt. ·wcludienst in diesem 
Dienstgrad abgeleistet und ihre Bestal­
lung als Tierant .spätestens bis zum 
31. 12. 1939 erhalten haben. 

Die gleiche Laufzeit von 15 I\lomlten 
gilt für diejenigen Oben-eterinäre. die 
\Or dem Kr-iege gedient und deshalb 
ihre Bestallung ersL nach dem Jahre 
1939 erhalten haben. Th re Studienzeit 
wiilu·end des Krieges darf aber die 
Zeitdauer des vor dem Kriege abgel,~i­
sleten \Vehrdiensle~ nicht übersteigen. 

c) Oben·cterin1ire, die die Vorau~setzun­
gen von a) und b) nicht erfüllen, so· 
fern sie mindesten,; 35 :\ionate akt. 
\Vdll·dicnst in diesem Dicnstgmd ab­
geleistet haben. « 

e) zum Ober·stabsveterinär (Nr. '2;":>3, II, C3a): 
<1 Jahre, 6 Monate; 

f) zum Oberfeldveterinär (Kr. ~53, II, C 4 a 
und Nr. 4·18, li, b 6a): 

4 Jahre, 5 Monate i 
g) 1.um ObcrstYeterinti.r (~r. 2;)3, II, C 5 und 

~r. 448, 11, h 10): 
2 .Jahre, 1 :.\lonat. 

3. Beförderungsvoeschläge, die noch unter Zu­
grundclcgung der bisherigen LaufY.cilcn auf­
gestellt sind, wird entsprochen werden, sofern 
diese Laufzeiten von Truppenoffizieren und 
Offizieren (W) bis I. 7. 1943, von Sanitii ts­
und Veterinäroffizieren bis 1. 8. 1943 erfüllt 
sinil. 

4. ln Nr. 253, 11, A 2 und :\r. 1118. Il, h 2 ist am 
Schluß des letzten Absatzes statt des Punktes 
ein Komma zu setzen und himuzufügen: 

»sich planmäßi~ in einer K-Stelle befinden 
und darin vc,·bleiben.•r 

5. In Nr. 253, I1 ist der 4. Absatz z.u streichen. 
Dafür ist 7U setzen: 

>•Für jede Beförderung ist Voraus­
setzung, daß der vorgeschlagene Offizier 
die volle Eignung zum nächsthöheren 
Dienstgr·ad bcsilzt, sich in einer dem nächsL· 
höher·cn Dienstgrad entsprechenden SteHe 
bewährt hat und darin \·crbleiht. « 
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Die:,u· ::-atl i:-:.t gleichzdti:; zu Xr. H8. Il f 
als :!. Al.o~atz hin71tzufiigen. 

6. In Xr. 41'3 ist auf S. 29() t1ie Fu13noli' zu strl'i · 
chen. Die Rl'n rbeitung sit mtlichcr Bt>fiirderun­
gcn YOJ\ OfJizierPn z Y. (n n l.\<>r im ITt>nt'ral­
r·nng) "r·folgt künftig dureh Ag P 1/G .• \.bt. 

7. Uic mit H. ;)1. 1\.112 :\t•. ;)14 bt>knnntge!.\d.cuc 
Verfügung ist mit den m 11. ;\l. 1913 Xr. 2~d 
und N r. 4 18 'Lröff('ntl ichten ßefüt•derun~s-
1 ··--tinm,,mgen auL'e•· Krafl getr·et.-n. 

0. h. H., 31. 7. 43 
Ag P I 6 .. \ht a). 

610. Militärische Ausbildung der Sonderführer 
in Offizierstellcn; hier: Cbcrnahme in die 
Resen t>offizierlaufbahn. 

- H. ~I. 19·1~ '\ r. ~13 1 .-\b,-ehn. III -

l n 11. \L 19,&:! Xr. 931 ist :\bschn.lll durl'h nach­
folgende Xeufassung zu ll'~t'lzr.n. nach der ab 
soforl zu \ ,, r fahn:n bt: 

III. 
Cbcrnahmc in die Rescn coffizierlaufbahn. 

1. Yorau--.:-etzun~en. 

a) Sondert iihr• r. \ on denen nach dt•n Urteil 
ih rt'J' Yor~~l:'tzlt•n · 1.11 •rwartPn ist. daß sit' 
dr~n an r-i nen Offizier z 1 o.,tdl"ndl'n .\ nford••- I 
run!!'en Ynll Pllt~preclll 11. k•innf'n wHhrf'nd 
des KriLf,:-es gt•m;iJ3 den ße..,t itnmungt>n für· ., 
dt>n OfJhi••n1achwuchs i 11 di<' Ht:"*'nl'offizi.:r­
la nfbahn iibewommen werd•' n. 

b) Di•' 'Ch('mahme in die Re~erYcoftizierlaufhahn 
kam• t't·iihest••ns ruit Br>Ciit·derun~ zum Unter­
ofthier t.•t·t'olt.::• n. :für diP. Befördnun!! zu 
l:fl'z .-Di•'n"tgr;; d• ·n gf'lt(·n die ßf'"timmu.ngf'n 
im \b--·hn II. 

2. Feldh wü.laung. 

a) Fiir Sonderführer irt Offi.der:-tellen • 
uci den in .\.hschn. II Ziff. -2a näher 
bezeic}lllt'l•·n Eir,heitPn ist an Stelle der 
~monatig•'It Frldbf'wlih t ung ab L'ntt l'führ••r 
tli•: Bewährurr~ während mindestens 
timonalia:er Dienstleistung in dt r 
F.i~ren-.chaft als ~oudt•rführer zu 
sf'tzen. sofr·m siP sich in d.it'-,er Zeit in ihn:m 
J>i, nst bc,ondrt·.., h .. ,., ut·!!el;~ r , und die t'ii r· 
l'itwn Yor-c:r:-t>tzten t:rfOI'clt>didwn dta ra.kter­
Ji,'lwn uucl sono.,tic-en Führ~>rcigens ·haften gr•­
lt:'i~t hal Pll. 

I.) Sond••Jt'ii ht•t' J' in Ot't'izierstel]Pn der 
in ,\bsr·h n 11 Ziff. 2b hezt'ichnclt'll 
DiPn-;t~tf'l!t'n <k~ Feld- und Er-;atz.hPcres sind 
z.ur Ab Iet'- ••II((' -:mer· mi ttdestens 211louat igen 
FPidhewülu·un~ w einem Ff'ldtruppcntc il 1 

c;cmäL) ~l<:rkbl"tt füt· Ot'fhiPt'nachwuch-. 
:\r·. :~I.\ in ih~t•m rnilitärisci,Pn Di• n ... tgrad 
1.11 konuuandit•t'Pn. 

In dit·,•·m Ft ldtruppt>nteil 'iind ~ic zum 
HP"Pt·n·ortizi!•dJt!Werber (R. 0. B.) zu e menn•'n 
und nach niilll'rul \\'usungt'n der betrefi'Ln­
dt>n 1\.ommandemr> in ihret· .\usbildung so zu 
fii1·dern. daß sie mit .\J,.,t'h1uß der :.!Juonatigt'n 
F"ldbewlihrun~ ab (;rupp<'n- usw. Führer b!!i 
Ei~nnng zum Fhj. d . R. ernarmt WPrdr>n 
";; llllf'rt. 

3. Ernennunl.( zutu Fallneujunker d. H 
D:e ErnPnnnng wm Fhj. d. R. setzt die Feld­

lu'wtihrung gem. vorsklwndf'r Zilr. 2 ,·or·aus. Diese 
ErtH'nnun~ wm Fhj. d. H. bt in doppelter .\us­
:'crl·~un:,r iUl 0. h.. lLP _.\_ gcm. 11. D\. ':l'J 3 b Tl'il .A 
Zifl'. ·1:.! Yon der erncnncndf'n Dienststelle zu melden. 
lllt<·rofth.~re iilwt· 30 Jahr·e sind glPil·hzPttig mit 
der Ernennung zum Fhj. d. R. zum Fhj. J-'Pldw. 
d. R zu bt fördcm. 

a) Bei Sondcrfübt·et·n det· in "\bschn. li 2a. näh~r 
b· zlichnctcn Einheiten sind die Ernennungen 
wtn Fhj. d. R. anszusprechen 

durch Chef d er Prop. Tt•uppP.n, 
durch f:en d Pi u Fest b Oh d ll, 
d u ,. c h (' h e f TI '\: '"' , 
d.u1ch t:tn d Tcchn Tr, 
durch ßl'l'h. d. Ei~h. Tr. u. Eisb. Pz. 

Züg••. 
durch Che f Trsp. \\'t'sen. 

h) Bri Soml··•·fiihrl'l'n det· in J .bschn. 11 2 u te­
zeichnc!Pn Dicnst!'tPllen s ind die Enwnnun­
gen zum Fbj. d. R. d urc h deu Hgts.- b zw 
~ 1'1 h.., I. B t L K o 111111 :ut d e ur des bet rl'fl'cn­
den 1•\•ldtruppentt>ils, 7U dem clf't' Soudel'· 
führt·r zur Ablebtung 8Ciner FeldbcwHhi'Ung 
kom·tw ndicrt word~>n ist, a u:,zu-,preclwu. 

DiP SondPrfühn·•· tretu1 nacb Enwnnuug 
Zlllll Fhj. d. R. zu den Dit'tbhtellen. bei d cn(•n 
~ie cin~··sl'lt.· sind. zurück. DiPset• Dicnsl­
stellt• i~t ~leldtzeititr ein Abdrtll'k dt•a· ~Id­
!lnng- über die erfolgte Ernennung zum Fbj. 
d. H. t..u iih•·r:-end. .. n. 

c) R· i '\i,·latl'i!!nuug t.m· C:rut-11111111!.!' t..um Fhj. 
d. R. smd dw Son<lt>rfiihr••r zu - ihren allen 
Dit·n-· stellt·n znrik kzukounnanrlit•r·f'n. .Sind 
di•'"' ..;orul(·!'l'ührPI' au!'la nach P!rll'r noeh­
malH.(Ul Tntppt~ntllt~nst.leit ~f'm. Zitl'. 2b nicht 
füa· die Et'IIPnlluiiQ' /.um Fhj. d. H. g••ci~net. 
;.o ..,jnd sit> untt •t Riickkonunandi•·ruu!.,r zu 
ihr·er altr'n Dieno.,tstelle an 0. 1\.. 11./l',\ .\g: 
P 117 . • \ht. zu mr·hlt>n. da<; iihPt· ihre \\'t'iti'I'C 
Yet·wenduu~ r-nt-.rlwidet. 

d) AUP uicht nwhr t'li1· di~ Offiztedaullmhn ge­
"ign~<len ~·mch-r·fiihrer. die sehnn F hj. d.~R. 
--.ind. künnt'n jed1!nt>it unter \Ieldu ng- an 
0. K lJ.ff'.\ durch die h.ommandeu•·•• lnw. 
Dienststelll'n lriter, bei den Pu sie eingPsetzt 
:,ind (mind··~t•'ns im Range eine~ Rgts. Kdrs.). 
als Fhj. d. R. ~est rit'hen werden. 

I. Sonderführer, di e b ereits vor ib1·er 
Bt• lt> i h u n g a I s so 1 c h e d t' n Feldweb c 1-
dienst~rad erreicht ha.bt>H. 

:-o;ondrrführer. dir hf'rPits vor ih r·er Beleihung als 
Sonclf'rfiihr·cr dPn Feldwebeldienstgrad besaßen. 
können ohne Hül'k-,irht darauf. bei · wPlchen Ein­
heitc•n oder· Dienststellen sie Pingcsel:t..t sind und 
auf wr:lchf'm Gd •iet siP ,·pn.,..endr>t wt>nlen. sofort 
ltllll Fhj. d. H. Pr-nannt werdt>n. wenn sir 

a) die 'olle Ei!:;nung 7U!D Ol'fit.ie•· })(•sitzPn , 
h) 6 ~Ionatc Ycrwendun~ ab Sonderführer in 

r iner Offizicr,.,lelle gt>fundf'n halwn, 
c) • inl' Geo;amtdienstzeit \·on mindestt ns l f> )lo­

natcn aufzuwei-.;t>n haben, 
tl) die Fddbf'wiihrun!{ ~r.·miiß vorstehender Zifr. 2 

erbracht hahen. 
Die Et·nennung"n sind in diesem Falle durch 

d"n bctreffrnd.en Kommandeur bzw. 
Di<'n sts l el lcnlf!iter, der jrdol'h mindeskm; im 
Rau~~' l'inf:'s H .~ t s.-Kdrs. str>hen mu ß, auszu­
sp· · ·'lwn. 

!I!) 

• 
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5. Beförderungen zum Oberfähnrich 

d. R. 
Die Bcföl·derungcn zum Oberfähnl'ich d. R. er­

folgen bei den Diem;Lstellen, bei denen die Sonder· 
führer eingesetzt sind. Sie sind auszusprechen 

bei Sondrrfiihrer·n dPr in Ahschn. IT 2a nriher 
brzeir.hnPten Einbeilen durch die Komm:tn· 
deure der Dienststellen der Ziff. 3 a d ieses 
Abschn., 
bei Sonderführern d!'r in Ahschn. II 2 b be­
zeichneten Dienststellen durch die Divis ions­
bzw. entsprechenden Kommandeure. 

6. Be f ö r d e •· u n g z u m Leu t n an f d. R. 
Der Vot•schlag zur Beförderung zum Ltn. d. R. 

(H. Dv. 8::!13 b Teil A Ziff. 45/48) kann für alle 
Sonderführer, die Oberfähnr. d. R. sind, nach einer 
Gesamtdienstzeit t·on mindestens 20 Monaten dem 
0. IC H .IPA vorgelegt werden, und zwar: 

a) für Sonderführer im Truppendienst durch 
den für die Ernennung z11m Fhj. d. R. zu­
ständigen VOJ'geset·t.ten, 

b) für Sondel'führer bei Kommandobehörden 
durch den Kommandeur bzw. Dienststellen­
leite•· (jedoch mindestens i111 Range eines 
Rgts. Kdrs.). 

7. Verwendung nach d er Beförderung 
zum L c u t n an I. d. R. · 

a) Alle gern. dieser Bestimmungen zu Reserve­
offizi<'I'<'O befii r·dcrten Sondf'l'führer· s ind auch 
nach Beförderung zum Offhier nur in Stellen 
ihres bisherigen Fachgebietes zu verwenden. 

b) \Vcnlcn diese zum R eservcoffizici' iu ret' 
Ausbildungswaffe beförderten Sonderführer 
in Stellen ihres bisherigen Fachg~·hie1<'s nicht 
mehr· benötigt (Auf'hcbuug der Planstelle, 
Auflösung der Einheit, des Stabes usw.), so 
sind sie durch ihre bi~herige Dienststelle an 
0. K. H.IPA/Ag P 117. Abt. zu tuclden. das 
über ihre :weitere Verwendung entscheidet. 

Bevor diese Offiziere d R. in Stellen außer­
halb ihres Fachgebietes verwendet wl'r'den. 
haben sie ohne Ri.icksicht auf das Lebensalter 
an einem 3monatigen Ausbildungslehrgang 
ih•·cr \Valfc im Ersal7.hccr• tcihmnehmen. 
Einberufung zu diesen Lehrgüngen erfolgt 
durch 0. K. H./PA. 

0. K. H., 1. 8. 13 
39701·13 - P 1 (III dJ 

- 2W)5i.J.;{- Ag P 1/i. Abt. (U). 

611. Ubernabme von Offiziernach wuchs mit 
Fachausbildung in die Kraftfahrpark­
truppe. 

A. Nachwuchs a us Fbj.-Lehrgängen. 

l. Alle Teilnehmer an den Fhj.-Schulen und Lehr­
gängen, die mit Abschluß det· Lelugänge vonws­
sichtlich zum Oberfähnrich (bzw. d. R.) befördert 
werden, sind, soweit s ie 

D iplomingenie ure, } . . _ 
To~enie11re. mit dem Ab~cWnß- dex FacRhnc.rh-

'· . . F b 1 1 tunO'en \ l'tl l-
7.C ll ll;111S CJnCI' ac SC lU 6 fah <' d 
(früher •llöhere Teehn. .M l'\~~sen ~ er 
Lehranstalt•) asc men au 

sind. bei ihrer Befördei·uug zum Fllj. Fddw (ozw. 
d. R.) -jedoch spätestens ·1 \V ochen 'or Been­
digung d es jeweiligen L eh r ganges-dureh 
die Fhj .... ~chnlen und Lehrgänge nanwnllich gt•m. 
anliegendem \1usler an 0. h. H.l Ag P l/3 .. \bl. (e) 
zu melden. Berufsunteroffiziere sind rot zu unter­
st reichen. 

2. Dieser Offizif'rnaclH~ uchs \\ ird uach Befön1r­
rung zum Oherfiihnrieh (hzw. d. R.) bei Eignung 
für eine ÜhPJ"nahme in die Kraftfaluparktruppe 
dm·ch Befehl 0. K. II.IP .\ IP 4 "o r· Rt·Pndigung dr>r 
Fltj.-Lehrgängc in die Kra rt fair l'parktruppe versetzt. 

3. Diese Obcrfiihnriehe (hzw. d. R.) der Kraft­
fahrparklt'llppc ne hrr1cn im Anschluß an die I'hj.­
Ld1rgiinge an einer 2- bis 3monatigen Sondern 1;;bil-l 
dung an der ehemaligen Ing. Offz . .\kademie, Stull­
gart-Vaihingen, teil. t\1it Abschluß d il'.~Cr Sonder- 1 ausl>ilduug wct·clcn sie dtu•eh 0. K. II./PA zum Leut­
nant (bzw. d. H.) hel'örder t. über eine weitere Yer­
weJl(lung entscheidet 0. K. II./Ag P I/3. Abt. 

4. Alle >-·zum Offizier noch ni eh L g~cigncf, Be­
währung in der Truppe erforderlich. beurteilt-en 
Fhj. Feldw. (bzw. d . ~-), die unter die fachlichen 
Voraussetzungen der Ziffer 1 flllllen, treten zur wei­
teren Bewährung zu ihren Feldtruppenteilen zurück. 
Sie sind durch die slellv. Gen. Kdos. in zw€ifacber 
Ausfcr·Lig ung gem. anliegendem \Tnstcr an 0 . K. III 
Ag P 1/3. Abt. (e) zu melden. 

Nach der Beförderung znm Oberfiilmrich (bzw. 
d. R.) durch die Div. Kdr. des Feldheeres. werd€n 
diese Soldati}n ebenfalls zu der Kraflfahrpark­
truppe versetzt werden. Die Befönlerung zum 
Oberfiilmrich (bzw. d . R.) ist durch die Divl:>ion 
bzw. entsprechende Dienststelle an 0. K H./P_·VAg 
P 1/3. Abl. (e) in zweifat;her Ausfert.igung zu 
mcldeA. 

5. Alle »zum Offizicl' n.ieht geeignet« beurteilten 
und als Offiziernachwuchs gestrichenen Lehrgangs­
teilnehmer sind. auch wenn sie den f·achli(:hen Vor­
aussetzungen in Ziffer 1 enisprcclu!ll, wie die 
übrigen Lehrgangsteilnehmer mit dieser Eignungs­
gruppe zu behandelu. Eine Übernahme in die 
Krartfahrparklruppe kommt nicht in Frage. 

B. Narhwuchs aus Truppenteilen der Kr·aftfahr· 
parktruppe. 

Alle gern. II. ;\1. 1 r!.+;; )Ir. llO Abschn. I füe die 
Reserveoffizierlautbahn geeignet-en Soldl\ien in 
Truppenteilen und Dienststellen der Kra.ft fahrpark­
truppe sind; 

I. Soweit Jahrgang 05 und älter durch 
die gemeinsame obere Diensts telle zu einer 
Div.-Werksi.att-Komp. zu versetzen. 
l. In der Div. \Vcrkstatt-Komp. haben diese 

Soldaten eine I monatige Feldbewährung 
als Unlct'fiihrer zu erbringen. 

2. Nach beendigter Feldbewährung sind diese 
Soldaten bei Eignun;z u ncl rninde"tens 
18nwnaliget· Gexarutdieu~tzeit durch die 
Divisionen gemäß, den jeweilig<'n J<:iube­
rufung~befehl6n für die Fhj.~Le!rrgänge 
zu ihren Kraftfahrpark-El'Satz-Truppen­
leilen zu versetzen. Sie sind flir die Teil­
nahme am nä.chsten Fhj.-Lehr!:t'ang nam­
haft zu machen. Oie zahlenmäßigen ~lel­
dungen haben durch die Divisionen bzw. 
stellv. Gen. Kdos. auf den ~Iustern 1..u den 
jeweiligen Einberufungsbefehlen zu er­
folgen. 
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:l. Die~er Offiziernachwuchs wird durch 
0. K. H./P AlP ·t zu den Fhj.-Lehr~än~··n 
der Kraftfahrpark-Schule einberufen. }lit 
Abschluß der Lehrgänge werden diP'-P ...;ol­
daten durch 0. K. IL"P A zum Leutnant 
d. R. der Kraftfahrparktrnppe befördert. 

IT . ..,owcit Jahrgang OG und jün~er d_urch 
die "'emeinsame obere Dienststelle 111 PIIH m 

~ . \' Pz. oder Pz. Gt·e. Rgt. zu versclzt'n. or 
Versetzung zu die~en Truppentei.len ist im 
Soldbuch auf Seite 1, im Feld 2~ de.; \\', hr­
passes und in df'n Kriegsstammrollf'nhlätlem 
drr Vcrmet·k aufwnehmen: »Für die Offiziu·­
lau fhahn in der h..raftfa.hrparkh•uppc vorge-
sehen«. . 
I. W erdegang und Ausbildung die:ser ~ohh~­

ten richtet sich nach den Bestm1n•nngen 
für Au~bildun"' und Werdeaan~ dP.; Ofti-o .., ..... 
Ziernachwuchses in den Pz. bzw. Pz.Gt·en . 
R:_:;t.~rn. 

2. Dif'.<;C Soldaten sind bei Eignung und ohne 
Riicksicht au f das L ebensalte r von 
den Pz. hzw. Pz. Gren. Rgt. zu einem Fhj.­
Lehr"'an'' der Pz. Truppen namhaft zu 

o;, ' d 'lt maehen. Ihr wcile•·er \\ er eganQ; r1c 1te 
sich gern. T eil A dieser Verfiigung. 

Ill. ".:\icht geeignet~ beurteilter Offi­
zie rn achwuchs. 
I. Nicht für d ie Offizierlaufbahn ~eeignete 

Soldale•i sind, auch wenn sie SPhon zum 
,_ Fhj. d. R. ernannt worden sind, durch die 

gemeinsame obere Diensts telle gegebenen­
falls unter Streichung von der Liste der 
Fhj. d. R. wieder zu ihren alten Truppen­
teilen b:.:w. Dienststellen zuriickzuvcr­
setzPu. 

2. Bei X:ehteignung von schon ~em. Zifl'er I 
oder II zum Fhj.-Lehrgang kommandier­
ten Soldaten sind diese durch die stellv. 
Gen. Kdo.s. wieder zu ihren alten Truppen­
tcil~n bzw. Dienst.;tellen zuriickwversetzen. 

3. Offiziernachwuchs. der nach beendi..:lem 
Fhj.-U!hrgang ,.zum Offizier noch n icht ge­
eignet. Bewährung in der Truppe erfor­
derlich" beurteilt wurde, hat diese ßPwlih­
run~ in den Feldtruppenteilen zu erbri II­
gen, in die er gem. Ziffer I oder II ,·er­
setzt worden ist. Bei .Xichtei~nung: ist g-ern. 
vorl:lt,.}wnder Zift'e t· III 1 zu vcrfaht·Pn. 

(\". Berufsunteeoffiziere. 
Für Beru fsunteroffiziere, die Schit·rmei:.ter 

(K) sind, gilt Verfügung H. ~1. 1943 Xr. 492. 
Alle übrigen Berufsunteroffiziere können 

erst nach Beförderung zum Offizier und min­
destens ümonati~er Bewährung als Ofthier 
(entgegen den llestimrtmngen diese~ Verfii­
gun~) gern. H. :\-I. 1943 ~r. 110 Ziffer II A 2 
und 3 in die Kraftfahrparktruppe übernom­
men werden. 

Im .\uftrage 
Srhmundt 

0. K. II., 27. 7. -13 
22 a. 13 

3S l lf,n p 4 (III d). 

612. Überführung von Beamten des höheren 
und gehobenen techn. Dienstes (K) d. Res. 
und auf Kriegsdauer (a. K.) zu den Offi­
zieren d. Res. der Kraftfahrparktruppe. 

ln .Lrweiterung der H . _\1. HI4J ~ ... 10 und 110 
kiinli4!Il B('aJute des hiilH'rf'n nnrl ~f' h ohc nen 
teclmi~chcn Dienstes (K) d. H~. und a. K . (Ergän­
znng~beamte (K)] 1) Offizi!'rf'n d. R~s. der Kraft­
fahrparktruppe unter "\.nlegung cmes strengen 
:\1aJ~slabes werden. 

I. Voraul:lsetzungen. 

1. Yolle Bewährung a ls Ergänzungsbeamle, daYon 
4 ~lont\(e im Feldhcer. 

:!. Gesamtdienstzeit mindestens 18 :MQnate. 
:.J. Führer- und einwandfreie Charaktereigen­

schaftcn. 
·1. Organisationsgabe. gute Fachkenntnisse auf 

dem Gt>biete des Kfz.-lnstandsetzungs- und -Versor­
gunf'swesens. 

f>. Besitz der Führer- und Fahrlehrerscheine 
(Widcr-K fz.). 

6. 1\.Y. (Au~nahmen siehe Ziffer II, 5). 
7. Höchstalter 45 .Jalu·e. 

II. Übernahme- und Aushildungs­
bes t im m ungen. 

1. E•·gänzungsbeamte (K ), die 
a) be•·ciLc; R es. Offz. sind, werden bei Erfüllung 

der Voraussetzungen gemäß Abschnitt I nach 
Vorlage des Yorschlages gemäß H. M. 1943 
Xr.l 10 an O.K.ILIPMAgP 113.Abt. (e) unter 
g leirhzeitio-Pr Anfhehnng der Beleihung Offi-

t:o k . ziere d. Res. der Kraftfahrpar ·truppe tmt 
ihrem bisherigen RDA., 

b) J,ci·eits Fahne njunker d. R es. (früher 
RO.\..) sind. sind unabhängig von ihrem 
DiPnstu-rad nach einer Truppendienstzeit von 
mind.•.;tens 1 ~ionat in einf'm Truppenteil des 
F eldheeres 2) bei Ei!!nung zum Fahnenjunker­
Lehrgang an 0. K. H.IP.\ /Ag P 1/3. Abt. (e) zu 
melden, 

c) nicht Fahnenjunker d. R es. (fr~her 
HO.\ .) :.ind, müs~en zunächst Trupp•·ncltenst 
1n einem Truppenteil des Feldhee res :) ab­
leisten· (gegebenenfalls hat zur Durchführung 
der Grundausbildung die vorhcl·igc Ver­
se tzung LU Kf. P. Et·s. und Auc::b. Tr·uppi•n­
teilcn zu erfolgen). Ihre Ausbildung richtet 
~ich nnch dem letzten militii r·isehen Dienst­
grad, und zwa1· sind aUSlUQild1•n : 

Frlrlwebel und Unteroffizier(' in einem 
mindestens 4wöcbigen Kommando zum 
Zugführer, 

~[annschaften in einem mindestens 2mona­
ti!!en Kommando zum Gmppenführer. 

2. Ab 1 cistun ~ v o n T t• u p p e n d i c n s t kann 
nu•· auf Antrag der Yorgesetzte:r,t. Dienststelle d~s 
Et·gänzungsbeamten (K) durch Pd uhrt wc~den. Dte 
da7u notwendigen Kommandterungen stnd unter 

Ob~r-Insp., In;P· d. ~es. drr Fachrichtun . .,. 

1) Re)!ierun~baurätc d. Res. I 
Tcchn. Verwaltun~?Samtmiinner, 

Tcchn. Krtel!sverw. Rate, Kl·regs- Kraftfuhrwesen o 
il\-,~nicure 

Techn. K.ricgsverw. Insp., Kriegs­
techniker 

l) gemäß Merkblatt f. Off~;. }l"achwuchs No. 3 Abschn. I A. 
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Meldung an Ch H Rüst u. BJE/Gcn d ~1ot 7U be­
fehlen, und zwar bei Erglinwngsbeamtcn (K): 

a) des Feldheeres dur·ch die Div. oder ent­
spi·cr.h<·ntlen Dienststellen, 

b) in d<·n besetzten Gebieten durch die ~:tilitär· 
be f ehlshaber, 

c) im Ersatzheer durch die Stellv. Gen. Kdos. 
3. a) Anschließend an die Ausbildung sind die 

ROB.. soweit noch nicht Unterl)ftizier, 
durch die Rgts.- bzw. selbst. Btl.- (Abt.-) 
1\ommanueui:-e der Peldtruppeutcile, zu 
denen sie kommandiert worden sind, bei 
Ei~nnng znm Unteroffizier zu befönlern, 
ztun Fahnenjunker d. Res. z.u cmcnncn und 
zur Teilnahme an einem Pahnenjunker· 
Lehrgang nach Mustl'r 2 der H. Dv. ~2J~b, 
Teil ,\, 0. K. H./PAIAg P 113. Abt. (e) zu 
mddeu. · 

h) RPi 1\ichtPignung fiir die. Ernennung ' 7um 

Fahnenjunker d. Res. sind diese Ergön­
zungsb<'amtcn (K) unter Anga.be der 
Gründe f'henfalls 0. K. H.'PA/Ag P ll 
3. i\ bt. {e) w melrlr-n. 

4. Einberufung zu den Fabnenjuuker­
Lchrgii.ngc>n: 

Die Einberufung der Ergänzungsbeamten (K) zu 
Fahnenjunker-Lehrgängen erfolgt durch Sonder· 
befehl 0. K. II./PA/AgP 1/3. Abt. (e). 

Als En>alztruppenteile wenlen die IU. P. Ers. Abt. 
bzw. Kp. der VI'. Kdos. bestimmt, in denen die 
Fahnenjunker d. Res. ihren \Vobnsitz haben. 

Die Fahnenjunker-Lehrgänge für die Faunen­
junker der IU. P. Truppe finden bei der IU. P. 
Truppenseh ule statt. 

5. A usoahmen: 
a.) Vor dem Feind verwundete ErgUnwngsbeamte 

(K) dieses Krieges sind von einem Kommando 
gemäß Ziffer Tl I b und c befreit. 

b) Bei verwundeten Er·gä.nzungsbelimten (K), die 
durch einen \\'ehrmachtfacharzt für zuniichst 
nicht absehbare Zeit gv. IL beurteilt sind, ist 
das Ein,·e•·ständnis des Kommandeul's des 
letzten Feldtruppenteils zur Ernennung zum 
Pahnenjunker d. Res. und zur ~amhaft­
machung zu einem Fahnenjunker-Lehrgang 
erforderlich. Kann das F.in,·eT..,tiindnis inrolge 
. \uflösung des FeldtruppPntPils u,:;w. nicht 
beigebracht werden. so haben die Stellv. Gen. 
Kd';;s. 11 a ON nach -den für den Offiziernach­
wuchs bestehenden Bcstimmung~n zu ent­
scheiden 

Im übrigen sind die für die Verwundeten 
geltenden Bestimmungen mnßgcbPnd. 

c) D<e Tatsache, daJ~ ein Ergälit.ungsbeamter {K) 
eiuziger oder lPt?tPr Sohn ist nnrt g<'miiß 
H. V. Rl. 1942 Teil B Xr 7j7 aus der k~imp· 
fenden Truppe herausgezogen ist oder werden 
muß, darf auf die E1·nennung zum Fahnen· 

. junkcr d. Res. oder :~uf diE> rinrPirhung rlP;; 

Befördcrungsvorschlnges keinen Einflußhaben 

III. Ersat7gestellung und Verwendung. 
1. Ersatz für die zur Übernahme Vorgeschlagenen 

ist im Hinblick auf die angespannte Personallage 
bei den technischen Ergänzun~sbeamten (K) in 
driogPnden Füllen bei 0. K. H (Ch H Rüst u. BdE)/ 
Gen d Mot anzufordern. 

2. Die als Offiziere übernommenen Eq~änzungs­
Beamten werden entweder als Abt. Kf. OJI'z. oder 
in Pz. Instandsetzungs- und Versorgungseinheiten 
der Pz. Truppe oder in Einheiten der Kf. P. Truppe 
,.e,·wendet. 

Erwünschte HückverseLz.ungen können auf dem 
l\1uster 2 der H. Dv. 8'213b Teil A ,·ermerkt werdc11. 

I V. 'V eh r d i e n s ( " e r b ä 1t n i s u n d B e s o I d u n g 
während der militärischen Ausbildung 

und nach der Übernahme. 
1. Ergäm.ungsbeamte (K) . die im Rahmen dieser 

Bestimmungen zur militärischen Ausbildung kom­
mandiert we•·dcn. sind fiir die Dauer dieser Kom­
mandos ,·on der 'Yahrnehmung ihr·er Aufgaben als 
Ergänzungsbl:'amte \'Orübergehend zu entbinden 
(nirht Widerruf' der Beleihung). Die Diemtlr•istung 
während dieses Kommandos erfolgt jedoch mil dem 
letzten Dienstgrad ab Sold:Jt und den ent ~rrechen­
den Di<>nstgrada.hzciehcn. Sie gelten als ROB. der 
Kf. P. Tr. (Kenntlichmachung des Offiziernach­
wuchses siehe H. V. Bl. 1912 Teil B ~r. 80-!). 

:! \Viihreud der Kommandos steht den Ergiiu· 
znng,;;beamten der "'ehrsold entsprechend ilu·em 
Di~nstgrad als Soldat .t:U. Krieg:>be::>oldung erhalten 
sie wie bisher al:s Ergänzungsbc..<tmtc. Es entfällt 
die Zahlung der Bekleidungsentschädigung und des 
\Vehrsoldes als Ergänzungsbeamte. Die Bestimmun· 
gen H. V. BI. 1942 Teil B ~r. 91 finden ~inngcm~ß 
Anwendung. 

3. Die Fahnenjunker-Lehrgänge "ennlassen, daß 
mit der Beförderung zum Leutnant d. Res. durch 
die .Stellv. Gen. Kdos. 

a.) fü•· die Beamten d. Res. die Entlassung gemäß 
BdB-Bestimmungen vom 1. 6. 1936 § 20 durch· 
geführt und 

b) für die Beamten a. K. die Beleihung ~emäß 
H. :\L 1910 ~r. 831 widcl'l'ufen wird. 

Ch H Rüst u. BdE'V 1, Gen d :\Iot so·wie den zu­
stäJ~digen "TRK. ist hiervon ;'\Iit•ciluug w machen. 

V. ße f ö rde r u ngen. 
I. Die Beförderung \'On Ergiinzungsheamtcu (K}, 

die ROß. bzw. -Phj. d. R. sind, zu militärischen 
Dienstgraden erfolgt überplanmäßig. 

2. \Vegen Tapferkeit •or dem Fe;nde können 
1-:rgiinzung:;beamte (K) auch in ihr0r Dienststellung 
als Ergänzungsheamte jederzeit nach H. D,·, 29a 
7,jJI'cr 23 und 39 in ihren militiiriscbPn Dico::.tgradcn 
befördert werden, vorausgeset?.t, daß sie ihre Grund­
ausbildung abgeleistet haben . 

3. ~lit Abschluß dPr PahnenJunkd-Lehrp;iinge 
werden die Ergänzungsbeamten durch 0. K. H.IPA. 
bei Eignung zum Leutnant befürdcrt. · 

4. Für die Beförderung zum Oberleutnant und 
zu höheren Dienstg1·aden ~elten die Bestinunungen 
H. ~f. 1913 ~r. 253. • 

5. Den ~rgänzung~be:Jml<'n (K). die sich in gleich­
ar·tigen Planstellen des Felcllieeres bewährt Laben. 
kann die abgelPistete Dienstzeit auf die vorgeschrie­
bene Beförderung~zeit wm Oberleutnant bzw. 
Ilauptmann angerechnet wer·den. 

0. J\. H., I -t. 7. 1~ 
- 1816 ·13 - Ag P 113. Abt. (e). 

613. Offiziernachwuchs bei den Sicherungs­
truppen. 

Die Kr. 168 der H ~1. 1913 ist durch Herausgabe 
des »~ierkbla.ll für Offiziernachwuchs Kr. :3.- vom 
20.Juli 1943 überhol~ und wird hie.-mit aufgehoben. 

0. K. H., 30. 7. 43 
- 679 43 -- p 4 (lll d) 0 
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614. Offiziere mit physikali!.ch-mathcmatbcher 
Vorbildung als Vo-1\leßtruppführcr. 

Dern 0. K. H. J\g P 1 4. Abt. (b Il) srnd zur D•·k­
knng eh·-. Bedarf\; an \ 'o- \tt'l.)truppriihn·m (S~cllt>n­
gruppe Z) laufend jüngere Ohcl'leutnante und Lcut­
nantc tler Artilkrie (aktiv und Rc";Pr'' o) mit ~.:nt­

sprechender technischer·, physiludischer onpr 
mathematbchcr Vorbildung (:\1a.schincnbau, Elek­
trotechnik, Physik, Mathematik, Philologie) nuf 
dem Dienstweg namhaft 7U marhcn. 

Es sind nm .\leldungen von Offizieren, die mög­
lichst älteren Gcburtsjnhrgäugl'n ang~>hören und 
"dem Tauglichkt•il<;grad mwh g. v. H. oder g. v. F. 
oder letzte Sühne sind, vorz•de Jen. 

Personalangaben (Xame, Ditmstgr·nd, :\t:ob.- nnfl 
Fricdcn!;truppcntcil, R. D. A., Geburtsjahrgang, der­
zeitiger Tauglichkcitsgr·nd, fachliche Vorbildung) 
sind beizufügen. 

0. K. H., 31. 7. 43 
Ag P 1/•l.Abt. (b II). 

615. Ärmelband .,Afrika••· 
Die durch H. ~I. 43 ~r. 515 angeordnete Verlei­

hung des Xrmelbandes ».Hrika« durch den Deut­
scht>n (kneral h. Hauptquartier der ital. \Vehrmacht 
wird auf die in lfalit•n einge;-etzten deut-;f'!wn Ver­
bände beschränkt. 

Im übrigen wird im B"'n·il'!t des Heeres die Ver­
leihung des Xm1elhandes »Afrika« durch 0. K. li./ 
AHA Abwtcklungsstab 6 .• \.rml'e und llf'gru. Afrika, 
Berlin W 3&, Matlbäikirchplatz 2! durchgeführt. 

0. K. H., J:). 7. 43 
- 13068'43 - p 5 (f}. 

616. ~ahkampfspange. 
- H. ~I. 42 ~r. 1030 -

- H. ~1. 43 Nr. 66, 114, 115 und 347 
Sind Soldaten anderer "'affen, zum Beispiel V.B. 

der .\ "' illerie im Rahmen eines Gn n. usw. Rgls. 
eingesotzt. so entscheidet d<'"'~~'n Kommandeur üher 
"\ru·echnung"fähigkeiL der ~aLkampfla~"'· Die Be­
:<<'hP-inigung für den einzPln"n Soldaten ist hier­
nach dun:h denjenigen Einheitsführer auszustellc:ö, 
in de:-:~en Abschnitt der Eimatz el'folgte. 

0. K. H .. 5. 7.43 
- 13067 13. - p 5 (f). 

617. .\uszeichoung Yon Angehörigen des ehern. 
A.O. K. 6. 

- 0. K.ll. P.\ fl. .Staffel/!' h :\r. 1021/43 geh. 
\'Oll\ 15. 2. 19!3 -

Die ~.\ktion Stalingrad.: wird hinskhtlich Ortlf' n 
und Ehrenzeichen zum :10. September 1943 abge­
:<chlo.,~en. Antr:igG n.uf nnchtrü~liehc Verleihung 
,-ßn Orden und Ehrenzeichen an Anql"h0rige der 
t>hemali~·~ 6. _\rfnee oder auf Aushäntli~ung ,·on 
Lrkuruh·n und .\uszcichnung•'n an die .\.ngehöri~en 
von Soldaten. die in der Fc-.i\.mg Stalingmd gefallr.n 
odPr n•rmißt sind. müssen wm 30 Sq)tPmber Hl ta 
bei den Verleihung-<dicnst,tclkn 

· Heere-.gruppP Süd 
neu auf~e.stclltP Divisionen der ehr.m. 6 .• \rrncc 
Stellv. ' Gent;ndkommandos <"'chrkrf'iskom­

mandos) 
Ahwicklungs,..tab 6. _\rmce u. Hegru. Afrika. 

eingegangen sein. Später cin~t-hende Xntdige sind 
nicht mehr zu L••arl)l'iten. 

• 0. K. II., 2:>. 7. 43 
1 021 13 - P 5 1. St. 

618. Schlaclit- und Gefechtsbczeichonngf'n fiir 
Truppenteile der ehem. 6. Armee. 

FüJ' TruppPHt<'JIC df't' 6 .• \rmec gdkn folg•·rule 
S··hl:t~·ht- und !TI'I"Prhtshezclchnungen: 

A. Für im Gcfl'chtsgebiet cingf'setzt·~ .Stäbe, Y•'l'­
ha ndc u nrl EinheitPn: 
l. lhenLschlachten in Bcssara.bicn. 

Galizien und 'Volhynien 
2::!. 6 his l ~- 7. l!Hl 

a) GrPn7_<;r.hlachten zwischen Bug und St) r 
'2:2. 6. bis 28. ß. 1941 

b) Kiimpfc zwischc·n Styr und Stalin-LiniP 
23. 6. bis 1:!. 7. 1941. 

2. Onrrhhruch auf Kiew und Vorstoß 
an den Dnjepr 

2. 7. b1s 25 7. 1941 
a) Durchbruch durl~h die Stalin-Linif' 

'2. 7. bis 2:>. 7. 1941 
b) Schlacht be1 Cudnow-Ber•ditschew 

8. 7. bis 16 7. 1911 
c) Abwchr~chlaeht bei Zwiahel und 

Sokolow 
11. 7. bis ll. 7.1911. 

3. Kämpfe im Raum nördl. Shitomir 
14. 7. bis 21. 8. 1941. 

4. Verfolgungskämpfe gc~en den 
Dnj.e pr und _\ngriff übet· den 
Dnj cpr· 

2~. 7. b~ 5. 10. 1941 
a) Ycrfolgung;;klimpfe bis Dnjcpr 

26. 7. bis 29. S. 1941 
b) Kämpfe im Raum Boguslaw-T..;chf'r­

ka.ssy 
8. 8. bis 22. 8. 1941 

5. Schlndlt bei Kicw 
21. 8. bis ~7. 9. 1911 

a) Kampf um df'H B1·ücltenkopf Gorno­
staipoi-Oßtjer 

~l. q. bis 9.9.19!1 
b) l."mf;,ssun~"kämpfc ostw. 

4. 9. bis 1G. 9. 1941 
d~s Dn.iepr 

c) Kampf um Kit!W 
13. 9. bis 19. 9. 1941 

d) s. hlacht im Haum ostw. Kiew 
H. 9. bis 27. 9. 19!1. 

6. Yerfolgung gegen den Donez 
I. 10. bi;; 21. 11. 1941 

a) \'er foii-{UUgskHmpfe am Psiol nnd an 
der \\'orskla 

1. 10. bb 10. 10. 1911 
b) Kämpfe bei Charkow nnd BelgorJd 

17. 10. bi:s 25. 10. Hlll. 
7. Kämpfe am oberen DonC7. und am 

Don . .Ssemina ~ 

~ii.lO. Hlll his 29.6.1912 
a) I\ämpfe bei Ohojan und Hshawa 

1. 1. bis 16. I. 191'2 
h) Abwehrkämpfe nördl. Charkow 

1 i. 1. bis 11. 5. 1942. 
8. F r ii h j a h r s s c h I a. c h t b P i C hark o w 

12. 5. bh 2G.G.1912 
a) Abwclu·,..r.hlaeht bei C'harkow 

1:!. :l. bis ~1. :). Hl~2 
b) Kesselschlacht .siidwcstl. Charkow 

2:!. 5 . . bis 27. 5. 1942 
c) Schlacht bei Wollschan.;k 

10. G. bis 16. 6.1912. 
101 
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9. O ffensive 1942 
0. 7 . bis 18. ll. 1!)12 

a) Durchbruch und Yor:stoß zum m illleren 
Don 

30. 6. bis 25. 7. 1!>42 

h) A hwf'lHkii mpfp am Don 
9. 7. bis 18. 11. 1912 

c) Kiimpfe im Raum Kalatsch-Ostrow­
~h.ij-Klet~kaja und Kalmückemteppe 

':.!ö. 7. bb ~i. H. 1\:J-li 

d) .\ ngriffsschlaeht auf Stalingt·ad 
17. 8. bis 18. 11. 1 94~. 

Gem:iß 0 . K. H./Gen St d H·Op Abt (III) 
vvw 12. 4. 1913 cutf<illl flir 1~42 die Fest 
setzung Yon UnterbezeichnungeiL 

B. Für di e 11 i c h t kämpfe u u e Truppe mit 
Zusatz: 

Verwendung im Operationsgebiet der 6. Armee 
\Om .•. bis . . .. 

0. K. H. (Ch H Rüst u . ßdE), 22. 7. 43 
Abw. Stab 6. Armee n. Ilcgr u. Afrika (IIb) . 

619. Benachrichtigung der Angehörigen Ge­
fallener. 

- Xeufassung des \ Vortlauts. 

In H. Dv. g. 2 Abschn. 21 Ziffer 4 zweiter Absatz 
war für die Benachrichtigung der .c\ngehörigen im 
Todesfall des Soldaten ein \Yortlaut als An h a 1 t 
gegeben worden. 

Der bisherige '\V ortlaut ist zu streichen und hand­
schriftlich durch nachstehende Neufassung zu er­
setzen: 

" Jn der Schlacht (Gefecht usw.) bei ··········~···· 

·······-··············· am ·············- ···· ... fiel Ihr Soh n ·-····· ............. .. 
(\'orname) 

(Rrudcr usw.) im Kampf um die Freiheit 
Großdeulschlands in soldatischer P flichter fül­
lung. getreu seinem Fahneneide für Führer, 
Volk und Vaterland. 

Zugleich im Xamen seiner Kameraden 
spreche ich Timen m~ine wärmste Anteilnahme 
aus. Die Kompanie (usw.) wird Ihrem Sohn 
(Bruder usw.) stets ein Plu·endes Andenken 
bewahren und in ihm ein Yorbild sehen. 

Die Gev.{ßheit, daß Ihr Sohn (BrudPr usw.) 
fiir die Größe und Zukunft unser~ ewigen 
Deutschen Volkes sein LPb<'n hiugab, möge 
Ihnen in dem schweren Leid, d<ü> Sie betToffen 
hat, Kraft geben und Ihnen ein 'l't·ost sein. 

In aufrichtigem ~1itgefühl grüße ich Sie 
mit Heil Hitler 

Deckblattausgabe unterbleibt. 

0. K. TI. (Ch U Rüst u. RdE), 22. 7. 43 
- 13G93'-!3- TrAbt (V). 

620. Umbenennung der Panzertruppenschule 
(Schule für Schnelle Truppen) Wüo.sdorf 
und der Schule für Schnelle Truppt>n 
Krampnitz. 

;.\1it ·Wirkung vom 1. 4. 1943 sind umbenannt 
worden: 

a) die Pa.nzettruppenschule (Schule für Schnelle 
Truppen) Wünsdorf in 

Panzertruppenschul e I . \Vünsdorf 
b) die Schule für Schnelle Truppen Krampnitz 

in 
Pan7PrtruppPnsrhuiP Tl. Kr·llmpnil!.. 

0. K. H. (Ch H Ri.ist u. BdE), 22. 7. ~3 
- 1R220'43- AHA/la (Jl). 

621. Polizeiliche Bef~gnisse der Forstschutz­
Kdos. 

Forstsehutz-Kdos. des Reichsforstmeisters im 
Operationsgebiet haben in ihrem Aufgab<'nbereich 
die Befugnisse, die den Behörden und Beamten des 
Polizei- und Sicherheitsdienstes gesetzlich zustehen. 

0. K. H., 16. 7. 43 
- II/ 10925/43- Gen St d H/Org ALt. 

622. Eisb. Panzerzüge. 

Um Verwechslungen zu ''erme iden und wm 
Unterschied von den nach Krie~sgliederung des 
Feldheeres bestehenden Eiscnhahn-Panz!'rzügen, die 
dem Kommandeur der E isenhahn-Panzerzüge b. Ob. 
d. H. unterstellt sind. dürfen alle von anderen 
Dienststellen des Feldheeres behelfsmäßig aufge­
stellte,n und eingesetzten Panzerzüge nur als 

"Streckenschutzzüge.x 
bezeichnet werden. 

0 . K. H., 12. 7. 43 
- I/62i 4143 - Gen St d HIOrg Abt. 

623. Entlassung von Soldaten aus dem aktiven 
'Vehrdienst wegen widernatürlicher Un­
zucht. 

Auf Gr und der vom Chef des Oberkommandos 
der Wehrmacht 11 n 19 WR (II) 5S/43g. vom 1 ~. 5. 
1913 ergangenen Richtlinien für die Behandlung 
von Strafsachen wegen widcrnatüdicher Unzucht 
wii·d bestirnrnl : 

1. Soldaten, die we~en widernatürlicher Unzucht 
aus §§ 17Cl, 175a. odPr im Zusammenhang da­
mit aus § 330 a RStGß. verurteilt werden, sind, 
soweit nicht auf Verlust der \Vehrwürdigkeit 
erkannt wird, nach W. G. § 24 (2) c wegen 
unehrenhafter Handlung aus d em aktiven 
\YehrdiPnsi zn Pntla.ssPn, wenn im Urteil fest­
gestellt ist, daß sie sich aus Veranlagung 
oder aus cin<'m erworbenen, offenbar unver­
he:;s('rlichen Trieb ,-ergangen haben. 

2. Das Entla~sungsverfahren regelt sich bei t •trz. 
und :\fa nnsch. nach H. Dv. 82 5 b Abschn. 3. 

Die Entlassung von Offz. und chcm. OJl'z. 
erfolgt wie bisher nUI· dm·ch das 0. K. H. PA. 

3. Die Bestimmungen 7.U I und 2 finden auch 
auf uic in ZUI'Ückliegender Zeit abgeurteilten 
Fälle Anwendung, wenn sich aus den Straf­
akten ergibt, daß die Tat aus Yeran1agung 
odee aus einem erworbenen, offenhar unvcr-
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besserliehen Trieb begangen wurde und nicht 
besondere Grünue ein n usoahmsweises Be­
lassen im Dienst rechtfertigen. Die Entlassung 
w il·d in diesen Fällen durch das 0. K. H. an­
~cordnet. \Yt'~t·n der überprUfung zurück· 
liegender Fälle ist an die Gerichte des Feld· 
ull.d Ersatzheeres ein besonderer Erlaß er· 
g-a.nqcn. 

0. K. H. (Ch H Rü:st u. BdE), 22. 7. 43 
B 12 elf 
583 1 /·l ~g. Tr.\.bt (Ilc). 

624. Di ... dplinare rntcrstellung von .\ngehöri­
gcn der Ordnungspolizei. 

Die Vcrfü~tmp; "\'r '2«16 H \f HliR S. ~Oft gilt 
gemäß 0. K.W J.\ \Y.VV.l Allg (IJ c) Nr. 4656/43 vo1n 
16. 7. 1 U 13 auch für Angehörige der Ordnung»· 
polizei einschließlich ihrPr Hilf-;vt·l·h:indf'. 

0. K. H. (Ch II Ribt u. BdE). 23. 7. 43 

14 h " 
G636:l '·l:.! lr .\lJt (Ta.). 

625. \Vaffenmeisterpcrsonal b(•i Pionier-Batail­
lonen. 

Bis zur Ilcraus~abe neuPr K . .:;.r. X. treten für 
Pioni.,r·Bataillone oh nn lc. Pi. Kol. folgende Xn· 
derungl'n in Kraft. 

Es ti·ir t t.um Stabe Pionier-Btl. (auß•~r 702 F) eine 
\YaffPJIIIH' iste•·ei, bestehend aus: 

1 "'aft'enmcister St. Gr. • Z•, 
1 \Yafienuntcroffizier (\Yffm) St. Gr. ··0 · .• 
1 \Yaffenmei:stcrgchilfe St. Gr .... ~~~ 

und das daz.ugt>hörige \VaffennH'istergerät. 
Außerdem bei Pionier-Btl. (tmot): 

1 Fahrer ~om llock St. Gr. ~ \1: •, 
1 leichter Feldwa~en (Hf 1), 
2 leit·hte Zugpferde, 

bei Pionicr-Btl. (mot) : 
1 Kraftwagenfahrer für Lkw. St. Gr. ~ ~1~, 
1 leichter Lasthaftwagen (1 1 ·~ t), offen. 

0. K. H. (Ch H Rüst u. BdE), 7. 8. 43 
- 14110/43- AlL\ V. 

626. FeldkochpersonaL 

Streiche in II. M. l !l13 Xr. 508 .\b,.,chn. II Abs. 6 
und sE'tt.e dafür: 

6. Im F c l d h e er ist die .\.blüsung ausgebildeter 
FPluköche nur dann gPrechtfertia:t. wenn sil'h 
der· hctt. Soldat als Feldkoch nic-ht m~hr 
f•ignPt. .T erle anderweitige .\hlösung macht 
die vom 0. K. TT. ])('triehPne Au=<ltildun~ des 
FPI«1kochpersonals an ut'n "·ehrkrcislrhr­
kii«'hcn und durch diP Feldkochlchr:stähe hin­
Hillig: und wird daher verboten. 

.\{i.,nahmen hiervon sind nur mit Zu-;tim­
mun" der Dh ision - ·~l. auch 0. K. H.fGen 
St tl Jr, Gen Qu W:~ .\z. 964 lll, 2 '\Oll\ :!7. 11. 
1910 - möglich. 

7. Im Ersatzhct'r i"t nach Verfü;ung Chef 
H Riist u. BdE '23 b 12/ I4a TrAbt (Ila) ~r. 
1500f43 geh. vom 12. 2. 1943 das ständi!:!;·' 
Küchenpersonal \YCitestgehcnd durch zivile 
Arbeitskräfte z.n ersetzen. 

Unter den Begriff Küchenpersonal in vorstehen· 
d em Sinne fallen auch das Feldkochpersonal 

- H. V. Bl. 1912 Teil B Kr. 666 - und die Ge· 
hilfcn der Küchenbuchführer- H. )1. 1942 Kr. 1056 
Abs.C. 

Einarbeitungszeit des Ersal7.es na~h Anordnung 
des Batl.· (Abt.·) Kdeurs., jedoch im Höchstfalle 
6 \Yochen. 

Yon der .:\blö:.ung durch zivile Hilfskräfte können 
au"gt•Hommen werden: 

a) das Feldkocha.u~hildungspcrsonal d~1· Heeres· 
und \YPhrkreislf'hrkiichen. 

h) für jrdc Truppenküche 
(1) be1 Verpflc~ung<Ntiit•kPn von ~JOO 1\Ianu 

(~Ioua.tsdurchschnitt) und darühP.r 1 Feld· 
kochunteroffizil'l' und 1 J( ücht·nuuleroffi 
:t.ier. 

(z) bei Yerpf1eg-ung-,.::.tärken u n t c r 500 :\lann 
1 Fcldkochuntpr·ortizier odt••· I Kücht>n· 
Unft'l'O rfhiPT'. 

Dit'SP Re~elung ist siJUl!.(enüiß :nH'h für die 
Truppenkii<'heu gl'lll. H. ).1. 1912 S. 5tH hL I 006 an· 
ZUWC11U('ll. 

Dieses Personal muß -.kh aus .\n(!t:ltörigen dn 
Geburts,jahrgiii1ge 00 nnrl älter hn,.-:- aus gv. H .-. 
av.-Soldaten zu~ammcnsetzcn. 

Die für die Er,;alz-ßntl. (Abt.) d:nühet• hinaus 
zu~tändi~L7n · Feldköcht· in Ausbildung. sind für 
die fechtt'nde Truppe aus kv.· oder gv. }!'.-Ange­
hörigen der Gebu,·tsjahr!!änge 1913 und älter, für 
Yer.sor:,:ung,;truppcn usw. aus 05 und tilter zu t>nl· 

nehml'n. 
.\ ushild llll!:!~z••it 
a) in der Truppenkül'lw 1 ~lonat, Lei Eignung 

im .\u.,chluß daran. 
•b) 4 "~oelwn Schlußau'>bJldun~ m einer \Vt'ltl'­

krt::islchrküchc. bei Kichtcignnng- sofo,·t igcr 
Rücktritt zur Kompanie usw. 

Xach bestandener Prüfung an der ' Vehrkrcls­
lehrki.ichc sind die Feldköche sofort zu dt•n :\Iarsch­
komp. usw. zu Yersetzen; ihre wPitere Ausbildung 
bis zur Y«'l""it'lt.un~ zum Feldhee,· re~dt sich nach 
H . Y. BI. l !)1:.? TeÜ B ~r. 666 AlJ,.chn. B, 3 letzter 
Absatz. 

0. K. H. (Ch H Rü:.t u. BdE). ~0. 7. 43 
-60193143- Tr ... \bl (IY II PE). 

627. Behandeln aufgefundener deutsdaer Flug­
zeugminen (Fallschirm- und Bombt-n­
mint>n). 

I. Da:-. .\nffinden von deutsclH:n Flug­
zeugminen (Falls<"hirmminen und Rnmhemnincn) 
ist sofort der näch:.t•.·n '\'clmnachtdicn:;!l;tdle zu 
melden. DiC'~c hat als Sofortm:~.ßnahme zu vc1·an· 
las-,en 

1. die ruud:<tellt' im Umkreis von 100m ab­
-;pern•n, 

~- da:> nlich-.tc zu-;tändige Lufrc-aukommando 
ben:t('hrichtigen. Das Luftgauk~tllma ndo 'rr· • 
stiindigt sofort die nächstgeleg.·ne L. ~l.­
Die nslstcllc (Feldluftzeugg•·uppr, -;\1inenaus­
galocsh'lll'. L. ~L-Zug-). Ist kein L. 1\I.-Pcr;;onal 
der LuftwnffP Nr('ichbar, so ist die nächst­
~ele!.(ene i\IarinPdicn>-l:stelle, die über ausge­
bildetes :\lint:nfachpcrsonal verfügt, mit der 
ßest:itignng zu beauftragen 

I I. Das E n~ c h ä r f e n , Berg c n u n d S p r e n­
gen von Flugzeugminen wird nur durch das 
L. ~f.-Fachpersonal der Luflwafl'e durchgcf'iilHt, 
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tl. h. dur..-h \\'aJl"enoffiziere, \Yail"entechn.l~chc Bc­
a mfl•. od•·t· Fl.-\\'afl'enunterofJhier~ mit a hgt':;!'hlos­
~· · uPt' L. M.-.\usbil•lung. 

· p r I' n g 1111 g I! n d i i r f c n nur die j r 11 i g c n 
l' c r s o n e n d u r e h f ü h r c n , w c 1 c h e i m .S p r e n g· 
u il'n:;t illl'>!.\'t'hildet sind! 

0. 1\ . I I. (I 'h H Riist u. BdE), 2!1. 7. 43 
40 . 

8827 f.13 In 5 (Ia 2). 

li:!tt W C'lmuuchtführcrschcinc im Besitz 'on 
Zivil pen!>Oucn. 

In letzter Zeit wr isrn s irh Zi\'ilprt•sonrn hri T< f'·t .. • 
Kontrollen durch die V-Streifen als LC'nkt·r sl'l11· 
h:lufig mit \Vt>hrm..tt•btfüh tt>l'M'ltelll au~. Atwlt 
kommt es vor, daß Zivilper~orwn im B'Ps1t1P. rinPs 
ZiYi I fiihrn~elwinrs sind und nodt <l ulle1· dit''>t't ll 
r tut·u \Vd1uu.tt.:hlfüluer:.du:iu \Orwdscu. Bei die· 
scn Z1v1lpersoncn handelt es sieh um ehemalige 
\Vchrmaehlangchörigc, die jdzt Uk-gt•sft•llt sind 
mlt·•· aus sonst einem Gruntl aus d•·r \\'Pltrmacht 
Pntla&;en wunlt·n. Diese Vo1 kommni~se las.•en a uf 
PillC' man~rlha.fte Sorgfalt durch die Trnppmtc·ilc 
und Dienststellen bei dCI' Aus~ehriclung rh•r Bt•ll't>f'­
f'••ndcn aus der· Wehr'llllt<'ht schließen, welche clie 
\\'ebrmachtfiih•·erscheine abzunehmen unct mit UC'O 

l\aJ•ft•imi tldn dPH ZUSUindigen " 1Chl'llWl cl!'iilllfl' lll 
t W. B. K.) l'inzustondcn ha.hcn. 

Auf BPachtung der Beslimmungt'n in <.lt•n li. :\I. 
I\) 12 S. j{j Zi1f. I. 3 (6) wi nl hingewiesen. 

0. K. H. (C'h II Rii~t u. RclE). 20. 7. ·t:l 
- B H.i c- Gen d 11ot/.Tn 12 (V II! a) 

629. Aus ... tellung von \Vehrmacht-Unifol'm­
Jx>zugscheinen (\VUB). 

·Offizien~ der lancl,·scig•·nul Vcrbii nclc. sowdt c;ie 
nii!ltt deubche Offiziere sind, gelten meht als 
Sclh~trinkleider· im Sinne des § 5 drs F.\YGG. 
\Vc•lu·ur,H'ht-U nif'nrnrh<'wgsC"hcine dürft•n d;~ lwr für 
sie nic·ht a usgPstPJit werden. 

0. K. TI. (Ch li Rüst u. ßdE), 26. 7.13 
-3l a/c-AbtHkl (I). 

· 630. Koppel für Offizit>re, \V rhrmachtbcamte 
im Offiziel'rang und 1\lusikmeistcr. 

l. Fiir Üffi'l..icre usw. wird ein 1\:oppeJ wit ge­
sf'lrw!l t•zlc:r Lt•t!c:mul.~cnscile t•ingcfilhrt. 

1/ Vorhandl'ne Koppel mil dunkellJI'aml ~··fiirbtc r• 
Lrdrranf.wnc::ritc sincl zu schwärzen. 

~. DiP Bt>:;l immun~cn in H. )1. 3\J S :3'\~ Xr. S71 
WPrdc•n auf'~Pholwn. Zusiilzliehc Aussl:•tlun~ dt•r· 
Offil.it•r·e vom H~ts. Kdr. aLwiirt!> mit ,'\lann.,chafts­
koppeln aus Dienc;tneständen entfällt. lireiwerdt•ndc 
;\lilnn~chaftskopJwl sind den .':ach~c ·huhhc:-tlind••n 
zuzuf'iihr·c•n. 

Ch II Rüst u. BdE. 23. 7. 43 
-liim'JOIJl. B-AbtRkl (!Il h). 

631. Tragen von Ilandschnh<'n in drr wann~n 
Juhn•szeit. 

Die ß<'stimmungen in ll. :\f. -13 S. 3,12 ~r. f)33 Ab­
schnit t VI über uie Tlnndschnht]j;lgep!licht für 
Selhsteinkkidrr der Wehrmacht, wona<'h die T..age­
pflicht für Let.le!·haudschuhe - a.usgcuommcn hei 

dienstlichen .Meldungen und \Jt:i Tt,tlu.t!une an 
feiPrlit·hen Veran~taltnngc>n - iu dt>r ZPil \'Olll 

1. f>. bis 30. 9. aufgi'!Hllwn ist, Wf'rdo•n :lllf UntPJ'· 
ot'filiere und !\lamlst·hafteu uu,;~cd.chnl. 

O.K.II. (Ch iiRiist u. BdE), :-1 1.7.4:3 
-64 a 10. 12- Aht Bkl (lil a.). 

632. Schutzmäutt>l. 

Flul< Tkcl i••n t~ugl'n dr·r FisPnbahn-PtU\J.CJ'llige ~ind 
mit Schulzmänteln (lll014) aus'l.nslaftc•n unk•· 
Fol'tfaU der Z<> lt bn h J\\'1\ mit. 7.t~ltc>hiir K A 'l' 11 fi9 
'lind mit eine1· enlspt'l'<'hPndt'll Nutu. :w vct•uehul. 

0. K. H. (Ch H Rüst u. BdE), 27. 7. 43 
6 1 f 17 
7Sh l/ t~ Abt Uli.l (11 a). 

633. Ilcercszeugämtcr. a 

~!it sofortiger Wirkun~ ibl F. St. ~. (II) IIPI't 1 :>: 
Teil A Xr. 011125, ~r. 011130, "Xr. 01113f), 
~r. 011150, ~r. 0 11 155 wie folgt zu er~iinzt·n: 

».\uf Kriegsdam•r trill hinw: I Hauptmann 
(Abwehr- und Sichcrhritsoffizier) «. 

Ch H Rüst u. Bel E. :W. 7. 13 
I - 3 183/43 - .AlL\ V St .\~ (II b). 

634. Umbt>ncnuung der Sturmgeschübcinheitcn. 

Die in H. :;\1. vom 7. 7.1:1 i\1•. 537 befohlenen l'm­
lwuennungen der• Stur_'tn~<'~t·hli!YeinlwitPn trelc>n 
nie h t in K ra ft. Die Sturmgt•sehüt:r.einlwitt·JI l.w­
halten ihre h ishet igcn Bezeichnungen. 

Die o. a. Zilf. ist zu streichen. 

0. h.. li. (Ch li Rüst u. RclE), 2~. 7. ·13 
- 18756/13 - AHA/I a (Il). 

6:l;;. Umbcncnnung von Gliederungen der 
Bcobachtungseinbeiten. 

Für die Gliederungen dt•r· Reuhadrtung~c:inheiten 
w••nh•n mit \Yirkuug n•m 15. i. •Ja folgenclt• B··· 
zt•it•hnungPn festgelegt: 
bi~heri~e ße7.Cichnung OC'llt' ß ~ tCI C hnung 

Sl'llallmeßstellcnstafl'l'l Sc·h,1llmd\ taJl'pJ 
Sehalhnrßstellemug .S•·ha llnwf.\zug 
Scha llmrßstellentrupp Schallnwf.\trupp 
Licht md.htellcnslalfcl l .id1trm•ßsta fi'cl 
LichtmcßstcllenL.ug I .ic·hhndhng 
Lichlmrß.stellent,•upp Licbtmcßtrupp 
A nfi,. t·uug dPr Vor.,chl'iften. ")tärkcnachwei-:un­

g•·n, Beladepläne usw. erfolgt gt·ll•gt·lltlu·h ~enall'i· 
gahc. 

Bi~ dahin .sind BerichtigungPn hand,chrii'tlieh 
clu•·r·h7uführen. 

0. K. TI. (Ch H Hiist u. ß1lE), 8. i. 43 
1'2 d ' ~ 

l~HO~I·H Jn •IIZ ""1110 

636. Tragbares· Schanzzeug für Ei..,cnbahn­
piooiere. 

Es besteht Veranlas:.ung darauf hinzuwc:hen, 
daß die Aussta.ttung mit traa;han·m Schanzz•·nf( der 
Anf.-Zeich. E ·150! his E ·1;J I:! '' 1ihr1 nd de::: 1\ ,.;, g~'s 
cntnillt. 

0. K. H. (Ch H Hüst n. RdF.), 24. 7. ·13 
72 'R8.51 I 
7489/43 .Jn 10 (Tb). 
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637. 0bH8ichtcn über " 'eht·machtbeamte n. R. 
(Heer) des höheren technischen und nicht­
tcebni'ichcn Dienstes. 

_Zur Feststellung des derzeitigen Einsat1e" rlen 
\'\ ehrmachtbcamten a. K. (liePI) rles hüheren t e c h · 
nischen nnrl nichtlcchni:-che o Dieo~te.-< 
(J\ ripg~\"Prwnltungsr:i 1!·) si nrl von särnt liehen Dienst· 
stellen des Feld- und EI"-..ntzhCC'rcs über die bei 
ihnen eingc•setzt\!11 Kl'ieg<1verwaltungsräte sofort l 
namPntliche Übersichten nach nach~tchf'nr1Pm 1\Iu- j 
stcr vorzulegen, und zwar . 

für \Vehl'loachtheamtc a. K. des höheren 
nichttechnischen Dienstes 

für \ YchrmnchtbMnlte a. K. d.:-. höherf'n tech­
nbclten und nichttechnisc-hen Dienstes der 
dtm 0. K '\YJ\V Stb oder HeichsmwistPr für 
ße,vafTnunr.r und l\luuition - Rüstungsamt -
nntPrstPilt•·n Di··nststdlen 

an d~ 0. K W. W Stb bzw. Rl'icbsministet• 
für Bewaffnung nnd l\lunition- Hfistungv 
n mt - (iu doppelter Ausfertigung). 

0. K. W.I\V Stb unu Reichsminblcr für Dt·wa.Jf­
nun~ und Munition - Rüstun~-.;amt - werden c:e­
bete7t, die vorg-elegten Übersichten Ch H Rii'>f ~~~. 
lldEIV I (Ref. Il) 7.u:tUleiten. 

Die ÜbPrsiehtf'n sind nach den einzelnen Dicnst­
zwcigcu oder Fa<·hl'ichtun~cn (z. B. für technis('hP. 
Beamte- K. ~. P. Ch, ~I. '\\'a, \Vi u. Rü us,v. -) 
getrPnut a u fzu'Slcllcn. an Cb li Rüst u. BdE 'V 1 (Rcf. II), 

fiir '\VPhnlln<'htheamtc a. K. des höhi'I'f"n tech­
!Üschcn Dit>nstes 

an die fiir die einzelnen Fachrichtungen 
zu:stiindi~en I nspckl ionen usw. des Ch g 
Rüst u. BdF., 

....... (Truppcuteil o.it;· flitnus>elle 
- f"eldeinLtilen nur Fddpnotnnmrner -I 

Den zuständigt•n '\\'. 1\dos. l.nw. \Y. V. sind DUI-ch· 
schlägc der ü lwr:;iPlttrm zu übersenden. 

Für· Heeresjustizbeamte und Heeresseelsorge­
beamte sowie für Militärverwaltungsbeamte sind 
keine Obersichten einzureichen. Fehlanzeiqe nicht 
~·l'fonlerl ic-h. 

Mus tel' 

1913. 

RPI.Ilf!:: 11..\l. 1 !l13 S. :l~3 Xr. H'37 

Nainentlichc Übersicht 
über die bei der oben bezeichneten Dieust"telle am 1. 8. 1943 \'Orhandenen \Vehrmacht-

b t K d h ,.h technischen *) 0 . K . lt "t eam en a. . es o eren tenstE>-. - rtegsverwa ungsra e -. 
nichttechnischen 

Angab•·. nh '\Tält 1 1 

mit 5 und mehr Heimat- ßelil.'l~en 

. \mt:.bt·Leichnung**) Zu- und Vornl\me Gehur·bl.a.!:" Kit1tlern oder ob W.Kd·l . durch: •... 
em,,_. ... J,-r lr!Jil' t"WBKl 

Si..1r .e 
am: .... 

- - - t~ - -- -- - - - ---
l !! 3 4 r. II -

~ 

Bei 11•-r ,ietzigen \" orhcr aJ, ZeitpUtokt unrl 

Dien-.~.:stelle als Daut'r der Letzter Dienstgrad 

K riegM·cn,·altun!!-.rnt 
Kl'iegsl'crn-altutr~:,~rat Truppcnn.U5bildwrg 

al., Soldal 
Bemerkungen 

mit olt:r \\'alle, 
ciu~t:,t'l d •eil dn~t•,etzt bei Tntppenteil 

-- -- - - - - - - -~- ----~ --
' s (l I (I IJ 

*) Unzutreflentle~ i~t LU strrichcn. 
**) Der Amt,bezciehnun~ der tecbni .. r.hrn Rcamlcn ist • Technischer• \"Orzu"et:t:<'n 11nd hinter der :\mhbcr.eit•hmrnc- dit • 

c•ntsprechendc Faf'hrirhtung tK, P, \Ya c.-..w l amu~cbcn 

Au .............. . 

0. K. H. (Ch H Hiist u. ßdE), 30. 7. 43 
'25 - RA I I - V I fT R. '2). 
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638. Bekämpfung von Pflanzenschädlingen. 

Auf das Verbot, Kartoffelkäfer aus den besetzten 
\\'e:stgebieten ins Reichsgebiet mitzunehmen oder 
zu Ycrsendcn. wird hingewiesen (H. :\I. 1912 ~r. 
Gl8). Es ist besonders wichtig, daß auch Jedes 
falu·!iissige Emschlcppen verhindert wird. 

l 1-leichzeitig: "i t•d da rauf aufmerham gemacht, 
dal3 auch vet hoh.Pnd1~ Gewächse (z. B. ai.Jge~chnit­
tent' Zweige v()n B1iumen, Sträuchern usw.) und 
RPlwn nicht eingeführt werden dürfen, da. mit 
thnt:n die San-.TosP-~I'hilill:wF>, din Rehlaus und 
undl're gefährli r hP Schädlinge eingeschleppt wer­
den konnen, dte ed1eultche Schät.len un de n für die 
Ernährung wichti~en Kulturpilauzen ant·ichten. 

.\ llen Dienststellen und Truppenteilen wird zur 

Art­
nummer 

86-! 
(Kos) 

881 
(Kos) 

896 

1130 

1170 p 

PHicht gemacht, ihre Angehörigen über die außer- • 
ordl'nlliC'h'-' ßf'dcutung der Einhaltung dieser Vor- 1821 
sclll'iften zu belehren und darauf hinzuweisen, daß 
Zuwidl'rhnndlungcn bestraft werden. 

0. K. H. (Ch H Rüst u. BdE), 29. 7. 43 
14 a. 

66620 '43 TrAbt (J a). 

639. Ergänzungen zu K. St. N. und K. A. N. 

Art­
nummer 

301 
(Kos) 

305a 
(Kos) 

307 
(Kos) 

313a. 
(Kos) 

317 
(Kos) 

356 
lKos) 

479 

702 K 

711 K 

i14K 

73-1 K 

807 
(Kos) 

,}0 
(Ko:;J 

b<)Oe 

Teil A 

Bezeichnungen und Erläuterungen 

Stb. Kos. Reit. Rgts. v. 19. 7. 1943 
Xeuero:eheinung, Behelf · 

Stb. Kos. Reit. Abt. v. 19. 7. 1943 
Xeuerscheinung, Behelf 

Stb. Kos. Radi. Abt. v. 19. 7. 1943 
Neuerscheinung, Behelf 

Kos. Reit. Schwad. v. 19. 7. 1943 
Xeuerscheinung, Behelf 

Kos. Y. G. Schwd. v. 19. 7. 1943 
Neuerscheinung, Behelf 

Kos. Radi. Schwd. v. 19. 7. 1943 
Behelf, Neuerscheinung 

Battr. 1f> cm Kan. 18 (3 Gesch.) (mot Z) 
Battr. 15 cm Kan. 39 (3 Gesch.) (mot Z) 
Battr. 17 cm Kan. )frq. Laf. (3 Gesch.) 

(mot Z) 
nicht im Abt. Verbd. v. 1. 1. 1943 
Änderun~ der Bczrir]nmng 

Stb. Kos. Pi. Btls. (tmot) v. 1. 7. 1943 
Neuerscheinung 

Kos. Pi. Kp. v. 1. 7. 1943 
Er:>atz für 15. 5. 1!)43, Behelf 

lc. Ko-<. Pi. Kp. (mot) v. 1. 7. 19-!3 
~cncr~chcinung 

Kos. llr. Kol. C (mot) v. 1. 7. 19-13 
X c uerscheinung 

Stb. Xachr. Abt. (tmot) Kos. Div. 
'· 1. 7. 194:3 

X euer ... chcinung 

Fsp. Kp. (tmot) Kos. Di,·. v. 1. 7. 1943 
Xeuerscheinung 

Xachr. Betr. Kp. Rom v. 1. 5. 1943 
K. A. X. entfällt -

1846 

2215 i 

2215 1 

4047 

4048 

4049 

4050 

5009 

5009 a 

5079 (T) 

6053 

6411 

6411b 

6780 

7707 

I 8212 

Bezeichnungeil und E,·lä uterungen 

Fu. Kp. (tmot) Kos. Div. v. 1. 7. 1943 
Neuerscheinung 

le. Nachr. Kol. (tmot) Kos. Div. 
V. 1. 7. 1943 

X cuer~cheinung 
feste __ :Nachr. Aufkl. St. (Rd) v. 1. 1. 1942 

~\ndorung drr Rr?.eichnung 

(T. E.) Flammzg. (gp) v. 1. 8. 1943 
Ersatz für ~0. 1. 1 !)..lß Rrhelf 

Schienen-Panz. Sp. Wl!. Zg. v. 28. 7. 1943 
Xeuerseheinung, Behelf 

Stb. Tcchn. Btls. (Xcuanl.) (bod:-tg.) 
V. 17. 7. 1!.1-ß 

Ncuer,.cheinung, Behelf 

Techn. Kp. (Xeuanl.) (hod .... tg.) 
v. 17. 7. 1943 

Xcuerscheinung, Behelf 

Frt. J.-eit-Nebenst. 112 v. 1. 7. 1942 
Xnderung der Bezeichnung 

Frt. Leit-~cbcnst. 102 v. 1. 8. 1943 
X cuer;;eheinung 

Kdr. Strf. Dienstes-Groß-Bcrlin 
V. 1. 8. 1943 

Ersatz für 1. 6. 41 mit Anderung der 
Bezeichnung. Keine K. A. N. 

Kdr. Strf. Diemtes-Groß-Wien 
V. 1. 8. 1943 

Er:;atz für 1. 9. 1942 mit Änderung 
der Bezeichnung. Keine K. A. N. 

Kdr. Strf. Dienstes-Groß-Hamburg 
v. 1. 8. 1943 

Ersatz für 1. 4. 1!»2 mit Indcrung 
der Bezeichnung. Krine K. A. N. 

Strf. Abt. Breslau v. 1. 8. 1943 
:Neuerscheinung. Keine K. A. X. 

Gen. Kdo. Res. Kps. 
Gen. Kdo. Res. Panz. Kps . . Y· 1. 8. 1943 

Ersatz für 1. 1. 1943. Anderung der 
Bezeichnung. 

Gen. Kdo. Res. Kps. z. b. Y. v.1. 5.1943 
entfällt 

Stb. Turk.-Arb. Ers. Btls. v. 1. 7. 1943 
erhält krine K. A. N. 

gem. Inf. Ausb. Kp. v . 1. 8. 1943 
:Xeuerscheinung 

Stb. Nacbr. Ers.- und Au:.b. Abt. 
v. 1. 4. 1942 

_:{ndrrnng der Bezeichnung 

Stb. Xnchr. Ers. u. Ausb. Abt. 
Stb. Panz. Xachr. Ers. und .-\usb. Abt. 

v. 1. 5. 1943 entfällt 

Panz. Fz. Kdo. v. 1. 7. 19-13 
Seuerschcinung. Keine K. A. N. 

Außenst. West des B. d. K. v. 1. 7. 1943 
Er:-atz für 1. 1. 1943. Xnderung der 

Bezeichnung. 

Lehrstb. für Offz: Sehießlehrg. 
v. 1. 7. 1943 

Er~atz für 1. 7. 1941. Keine K. A. N. 
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Art- I nummer 

8217 

8218 . 
8219 

8220 

Bezeichnungen und Erläuterungen 

Art. Schule II Lchrsth. B v. 1. 7. 1943 
Ersatz fiir 1. !l. 1 !l42. Änderung der 

Bezeichnung. Keine K. A. K. 

Vers. Gru . .\rt. LPhrrgts. (mot) 3 
V. 1. 7. 1943 

N'euerschcinung. Keine K. A. X. 

BPoh. Battr. Art. &hule I1 v . 1. 7. 1943 
Ncucrl:!cheinung 

Fhj. Schnlc Art. v. 1. 8. 1!);!;1 
Ersatz für 1. 1. 1943. A.nderung der 

Bezeichnung 

10 51:19 llall. Lehrbattr. (mot) v. 1. 7. 1943 
Ncucr~cheiuung · 

Berichtigung: In K. St. N'. 735n v. 1. 3. 43 muß 
es in Anmerkung 5) heißen: -

»18 Hilf""illige.• (Druckfehler) 

Teil B 

Lfd.l Ar1- I Kr. uummer 
B~7.clf'lmung und Ergänwngen 

319 18 1\Iil. Bfh. Relg. und Xordfranlg. 1. 4. 42 
Zusätzlich zu Obt:nluartiermcü·t~r 

Gruppe Fz 1 Schinmei;<tl'r (Gh) 
St. Gr ... o .. 

320 84 Ob. 1!'. Kdtr.l3rü:;,e( 1. 2. 12 
84a Ob. ll'. Kdtr. Lilie 1. 4. 42 

Abweichend von H. lU. 43 Ziff. 563 
lfde. ~r. 236 bleibt die StellPnj!ruppe 
des LPit<>ndcn-San.Offz. ~·R 

321 111F Sto. Inf. Btls. (Bd~tg.) 1. 12. 42 
Die Stelle des Waffenmeisters (Ge­

fechtstroß) ist ~-z.:. (Druckf<'hler) 

322 270 

323 294 

K. A. :S. Stoffgl. Ziff. 38 zusätzlich: 
2 Satz Ga,:~chutz,-orrat, A.nl. Ch 

4405 

Stos. Kp. F::.t.g1<. Rgb. vom 1. 6. 43 
NUT falls zum Rgt. Einheilen aus W ehr-

unwürdigen gehören, zusätzlich: 
1 Rgts. Gerichtsoffizier St. Gr. ··K.r 
1 Schreiber St. Gr. »)f,, 

A. Kp. Führ. Schule 1. 7. 42 
zusätzlich: 

1 Waffenmeister St. Gr. ,.z .. 
324 411 Stb. Art. Rgts. (mot) r.. !.. V. 1. 11. 41 

412 Stb. IIccr. Küst. Art. Rgts. 1. 3. 42 

I 

Lfd.l Art- J l\r. numm•r 
Bezeichnung und Ergänzungen 

325 

326 

582 Stbs. Bntt r. Je Art.-. Ahf.. 1. 11. 41 
582Jf Stb:>. Battr. Art. Aht. hodstg. 1. 12. 4~ 
582e Stbs. Battr. (tmot) le. und ~clnv. Art. A.ht. 

(tmot) 7. 7. 43 (Behelf) 
583 Sths. Battr. Art. Abt. (Sf) 16. 1. 43 
584 Sths. Battr. (mot) .\.rt. Aht. (mot) 1.11. <11 
584b Stbr-. Battr.le. Art. Abt. (RSO) 15. 3. ·13 

(Behelf) 
585 Stbs. Bnttr. (mot) Art. Abt. (mot) Panz. 

Div. 1. 11. 41 
586 Stbs. Ba.ttr. (mot) Art. Abt. (mot) Inf. 

Div. 1. 11. 41 
587 Stbs. Battr. Oeb. Art, Abt. 1. 11. 4.1 
588 Stbs. Battr. (mot) Stu. Cesch. Abt. (mot) 

1. 4. 4.1 
588a del'ogl. mit Battr. (10 Gesch.) 1. 11. 42 
590 Stbs. Battr. schw. Art. Abt. 1. 11. 41 
593 Stbs. Battr. (mot) Art. Aht. (mot) für 

schw. Flachfeuer 1. 11. 41 
594 Stbs. Battr. (mot) Leichtgc::;ch. Abt. (mot) 

I. 3. 42 
7.U~ä 1 zlicll : 

1 Waffcnunt~roffi.zier (\\ffm.) St. 
Gr. "o .. 

434b Battr. Je. Fclclhaub. (4 Gesch. [RSO]) 
15. 3. 4:1 

K. St. ~. zu~iitzlich: ' 
1 kl. FernsprechtnipJ> IJestchcndau.~: 

1 Uffz. Fcrn.,pr<'rher. Tr. Führ. St. 
Gr . .vG·• 

3 :\lannschaften, J:t't·rnsprccher St. 
Gr. ·01~ 

K. A. N. StoiTgl. Ziff. 2-!a---<: 
1 Satz Fernmeldcgerät für kl. Fern-

• t~prechtrupp (mot), An!. ~ 1002 

327 479 Battr. 15 cm Kan. 18 (3 Gesch.) (mot Z) 

. 

Battr. 15 cm Kan. B9 (3 Gesch.) (mot Z) 
Battr. 17 cm Kan. :Mrs. Laf. (3 Gcsch.) 

(mot Z) 1. 1. 43 
nieht im .Abt. Verband 
zusatzlieh jedoch nur als Battr. 17 cm 

Kan. )Jr.<~. Laf. (3 Gesch. [mot Z]) 
3 Kraftwagenfahrer für Lkw. 
3 2. Riaftwagenfahrcr für Lkw. 
3 flchw. gl. Lastkraftwagen 41/ 2 t. für 

Gerät 

• 
575 Stbs. Battr. Mt. 'Rgts. 1. 11. 4-1 328 
!)75c RthR. Battr. (tmot) Art. Rgb. (tmot) J 

63.3 Buttr. 15 cm Panz. Werf. 15. 2. 43 

7. 7. 43 (.Behelf) 
575F Stbs. Battr. Art. Rgts. bodstg. 1. 12. 42 
577 Stbs. Battr. (mot.) Art. Rgtg, (mot) Pa.nz. 1 

Div. 1. 11. 41 329 
57Ci Stb:s. ßattr. (mot) Art. Rgts. (mot) I.nf. 

Div. (mot) 1. 1~. 41 
;)79 Stbs. Battr. Geb. Art. Rgts. 1. 11. 41 

zusätzlich : 
1 Waffenmeist~r St. Gr. »Zc-

K. A. N. Stoffgl. Ziff. 24a-c :>:nsiitzlich: 
1 Satz Funksprechgerät f, An!. 
~ 1963, Anf. Zcich. K 10922 

R06.F Stb. Inf. Dh·. :Sachr. Abt. (bodstg. 
I. 12. 42 

Als Anmerkung 5) ist nachzutragen: 
Nachrichtendolmetscher St. Gr. »Ge-, 

können nach Bedarf zageteilt werden 
Sie gelten als 7.usätzlich zugewiesen. 

• 
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Ud., Arl· I 
~r. nummer 

Hc1eicboung und Ergän:~.ungen 

330 033e Xuchr. Kp. (mot) itul. .\OK 6 \. 1. 6. 43 
ZUslitzlich: 

Feldfernkabeltrupp a (mot) bestehend 
aus: 
1 .Fern"precht'r, Tr. Fuhr. :St. Gr. 

:~ G• 
10 Fernspreclwr (1 zugl. Kw. Fahr. 

für Pkw., 2 zugl. 2. Kw. Fahr. für 
Lkw.) St. Gr. ;\f., 

2 K raftwagenfalln·•· fiir Lkw. St. Gr. 
~;\[ .. 

1 Xachrichtenkz:afnmgen (Kfz. 2) 
1 Frldf<'rnlmhrlwngrn (srhw. eJ. 

Lkw. 4,5 t), offen 
1 -.eh~~o. ~I. Lastkr11ft\\'agen (4,5 t), 

off<'n fiir Ffk. 
Im 1. z~. fiir mittleren FPrn"'chreibtrupp 

(mot): 
l )Ja,-chincnsatz A als Aobiinger 

(1ncbs.) fahrbar 
Im Gdccbt::troß: 

1 ~ammlerkraft"agen (Kfz. 42) und 
1 Anhiinger (lachs.) für Sammler­
ladegerät D (~d. Ah. 23) 

1 KraftwagcnfnhrPr fiir Lkw. St. Gr. 
·)I 

In K. \. ~. het·eits ht>riicbichti~t. 
Guter Anmerkungen erhöht i'ich die 

ZHid der \Yachtml'i,:tl'l' auf 7. 

331 071 Panz. Di\·. Fu. Kp. 1. 6. 42 
Al,: .hmerklmg 7-i) i--t unfzunehmen: , 

An Stelle der :-:;d. Kfz. 2ü:3 und Sd. 
• Kfz. 260 sind bis auf weitf're" ~d. Kfz. 

251JG zuständig. 

332 1108 

333 1108 
(gp.) 

334 1140 

Stb. Panz. Grcn. Btk 1. 11. ·H 
Die durch H. )[. 4.~ Ziff .. 176 lfde. 

Xr . .">4 zusätzlich befohlrne Stelle -~1 
Funkml'i~ter St. Gr. »Ou entfällt. 

~th. Panz. Greu. Btk (gp.) 1. 11. 41 
zu,.iitzlich: 

1 Funkmeister .St. Cr. 0 " 
Die Yerfügung H. M. 43 ZifT. 596 

lfde. ~r. 288 gilt auch für dies<' Einheit. 

schw. Panz. Jäg. (Zug 0 ocl. 12 Gesch.) 
(mot Z) 1. 4. 43 

K. A. ~. Stollgl. Zifi. 2: 
Rl'i Gurtfüller oder Trommelfüller 34 

Soll a stehen sratt .-> nur :l ~riick zu 
(Druckfehler). 

335, 1153o. Stb::.. Kp . .1 Panz. Oren. Rgt,. (gp.) 
(gp.) 1. 4. 4:1 

33ti 11@ 
b-x 

K. A. N. Stoflgl. Z1fT. ~4n c zu.sülzlich; 
i Satz Fu. Ccriit Fu 1 T E, An!. 

X 1825, Anf. Zcich. X 10A51 , 
1 Satz Fu. Gerät Fu 7 SB 20 U. An!. 
~ 1837, A.nf. Zcicb. ~ 10S5i 

Eisb. Panz. Zg. aller Art 
Der le. Per:-onenkrnftwagen wird 

durch lle. Pcr;;onenkraftwngen (Kfz.1) 
gl. ersetzt. 

Anforderung über .Erl' .. A ht. fiir Eisb. 
Panz. Züge, Remh~>rtow 

Ud I Art· 
Nr. numm<r 

337 117.ja m. Punz. Kp. a 2:"J. ] . 4.~ 
K. A. ~. Stoffgl. Ziff. 13 

PiRt. Patr. 08 (für )1. P.) ,:ind nicht 
416, sonelern 13 312 Schuß zu,-täwlig. 

338 1176e schw. Panz. Kp. e »Tiger 5. 3. 4.1 • 

339 1304 

Die Ycrfügun" H. )1. 4iJ Z1ff. ,)!)6 
lide. Nr. 2!lG wird aufgehoben. 

Stb. Krg". Laz. Abt. (mot) 1. 11. 11 
Folgeneie Planstellen für Soldaten 

~;inil mit DRK-Helferinnen zu he>etzen: 
Seite a Zeilf• 7 San. l'fTz., fX·hrc>iLPr 1 

~ a 12 l:;an. :::ioldaten, Schrei-
her 1 

" a . 21) ~an. Gffz. f. Labor. 
lJJrnst 2 

» a .. 28 ~an. Uffz., Dro~i11t 1 
» a . 29 ~11n. Uffz.f.chir.Dienst 4 
-~ a " :?!! Ban. L:'ffz. f. Rönt~l'n-

dien.,t 4 

" a " 31 ~ ... n. ;;:oJdat f. Apothe-
kl'ndienst 1 

» a " 3& l:>;w. ~oldaten, "cLrei-
lJer 2 

1> n " 3!1 ~an. Soldatl'n f. Kn.n-
kenpflege 4 

» b » a .\lann,:rh., fplclkikhe 1 
" h " :·> .\lnnn. Diätfeldkoch 1 

340 13j:2 Krg,-. Laz. (wot) 1. J. 43 

341 135-1 

Seite a Ze1le 1;.! ::>an. Uffz. f. Opera-
twn:-:dien-:t 1 

~ a " 11 ~ m. uffz. f. Rönt~('n-
dicn.-.t 2 

» a ' " 21 ~an. Soldatf'n. ~c ·hn•i-
ber 2 

» a ; 23 3fnnn, Feldkoc;h 1 

Leichtkr. Krg,:. Laz. (mot) 1. 4. 4.3 
Seite a Zeile U :-<an. Uffz. f. Opera-

lion,..dien"t 1 
" a " 1.) :-:an. Gffz. f. Röntg<>n-

dieust 1 
,. a. » 20 San. !"oldat<>n. Schrei-

ber 2 
» a p 22 ) [ann, FPit!koch 1 

In den K. St. ~- ist m der Haupt­
spalte rechts •DRK«, ggf. mit dl'r 
Anzahl einzusctzrn. -

.Fstgs. Pi. l':'tb. 1. 9. 42 
Die St<>lle des Beamten dcfl gehol1. 

Artl. )JeßdienRtes der GrupJ>(' Sto. Art. 
kann mit einem Off1zif'r lw~etzt wPrr11'n 

343 J70S Rth11. R:tttr. lT~>r>r. Flnkart. Abt. (SI) 
8. 1.43 

K. A. X. Ziff. ~Ja-~ 

Der ::::atz Fu. Ger. für Torn. Fu. Tr. 
(äusbootbar) beißt "g· nicht .»{« 
(DruckiclJier) 

J44 2002 Tr.sp. Kdtr. 1. 4. 42 
Die Stellengruppe des Komman­

danten des Tr~p . .Bezirks wird in .l'R" 
umrrewa nrlr> I t. 
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:145 ~027 Ahw. (1 r11 . H l'l'r (: rn . 1. 1. 4.q 
2028 Auw. 1'r. A. Oo. K<.lo. 1. 1. 43 

Das M. G. und die ~I. P. stehen 
gruml:;iitzlicL zu, nicht nur im Osten 

346 2218 Frt. Leit,-t. Hom 1. 6. 43 
Zusat zhrh zu (~ruppc Au·-lnmft 

1 weiterer Hiiisoffizier St. Gr. »K« 

347 4023 Stb. Lnn<.lesschütz. Btls. 1. 2. 41 
Es t:'ntfallen: 
1 Pferdewärt-er und ? Reitpfl'rde 

348 4023a. Stb. Tr:;p. Begl. Btls. 1. 5. 42 
Es entfiillt das Reitpferd des Futtcr­

meistC'r;{, zusätzlich dafür 1 Fnbrrad 

349 4033 

:350 4207 

. 
351 5005 

, 

352 6011 
6331 

353 6().1.5 

Landesschiitz. K p. 1. 2. 4-1 
Es entfällt das Rt:'itpfcrd dc::> Kp. 

Führcrs und 1 Pferdt:'wiirtN 

Arb. Kp. (L) 1. 9. 42 
Zusätzlich: 
1 Schreiber St. Gr. »JI« 

stelh•. Gen. Kdo. (W. Kdo.) 1. 12. 42 
Auf Seite h ist in Spalte !)e ~anitäta­

personal, bei VI und IX die Stärke­
type 13 in C zu ändern 

Stb. Inf. Ausb. Btls. 1. 1. 43 
Sth. Eisb. Pi. Ausb. Btb. 1. 10. 42 

Es entfällt das Reitpferd des F-ani­
Uiboffizier" 

Inf. Panz. Jäg. Kp. (mot) 1. 11. 43 
Falll';;rhule zugätzlieh: 
1 Mechaniker t;t. Gr. •)l.t 
2 ~lotorenschlosser St. Gr. ~·)l.r 

jedoch nur im Verbande t:'mcs Inf. 
Ausb. RgtH., nicht (mot) 

354 6548 Stb. Pcmz. Jä~. Ausb. Abt. 1. 10. ·12 
K. St. N. zusätzlich: 
1 Panzerfunkwart St. Gr. nG.t 

355 6672 Sth,..l--p. San. u. Geb. San. Ers. Abt. 1. 4. 41 
Es entfallt das Reitpferd des ~an. 

Offz. z. h. V. 

356 6676 Tr. Entg. Ers. K p. 1. 6. 4 t 
Die Stelle des Zugführers im 2. Zg. 

ist bis auf weiteres mit einem UlTz., 
St. Gr ... Q .. , zu besetzen 

357 8151 Aufkl. unu Kav. Schule 30. iJ. 43 

358 8217 

:J59 8218 

Die Stelle des Heeres~portlehrer~ im 
Kdo. Stb. wird gesperrt. ' 

zusiitzlich: 
1 Fahrmeister Yerg. Gr. VlbJVb 

TO.A. 

Lebr:<tll. B 5. 7. 43 
Die ~tclle des Offizier" für \\ etter­

dienst wird in die Stellr eine,- HPamten 
des höh-.Heereswetterdit•n,..tr,;, Lehrer 
für :\fri~>orologie St. Gr. .. ß.,. umge­
wandelt. 

' 
11;(~ 1":::: .. 1 ßczcichnung untl Erlt.inzungt•ro 

I 
3GO 418 Panz. Jag. Ausb. Kp. ~khulc 

Sehn. Tr. Wün ... dorf 28. 4. 41 
Zusätzlich: 

j 1 Funkmeister :::t. Gr. »Ü" 

361 8763 ml. Tr. Schule 1. 9. 42 
zusätzlich e 3) Unterführerlchr­

gänge: 
1 Ausbilder St. Gr. »0« 
1 Ausbilder St. Gr. >'G« (Wacht­

. meist-er) 

362 11200 W. Ers. Ins. 1. 7. 40 
Die Stellengruppe des Wehrersatz­

inspekteurs wird in »D« umgewandelt. 

363 OSU73 !leer. Uffz. Schule für Inf., Stb. 
15. 2. 41 

:F. A. N. StofTgl. Ziff. 20 
Für die kl. Feldkücl1e ist 1 gr. Feld­

küche (llf 11 od. 13) zuständig. 
Anf. Zeich. li 7011, Anl. F 381 

364 08077 Heer. Cfiz. Schule für Inf., Schütz. Kp. 
15.2.41 

F. A. N. Stoffgl. Zifi. 1 
Fii.r 4 Pnnzcrabwehrbiichsen sind 

4 Granatbüch:<cn 39 zuständig. 
Anf. Zeich. 1-6021:3 J ~0. Anl J 21 

365 OS0!)2 Heer. Cffz. Schule für Kchn. Tr. 
Panz. Jäg. Kp. 5. 4. 4.1 

Berichtigung: 

!<' .• L ~- Stoffgl. Ziff. 24a-{), 
es fallen fort: 
1 ~atz Funkgeriit 11 (mit ,Fußnote) 
1 Satz Funkgerät für kl. Fu. Tr. b 

(mot) 
2 Sätze Funkgerät für Panz. ~·u. 

Tr. d (mot) 
1 Satz :Funkgerät Fu. 1 TB 
zusatzlieh: 
2 Satz Funkgerät für kl. Fu. Tr. e 

trnot), Anl. N 1148, Anf. Zeich. 
X 108i9 

6 Satz Funksprechgerät f, Anl. 
B 1!)63, Anf. Zcieh. N 10922 

1 i:latz Funkgerii.t I!'u 8 SJ~ :10, Anl. 
N 183!), Anf. Zcich. N 10858 

K. A. X. Stoffgl. Ziff. 24d 
5 Leuchtpit;tolen mit Zubehör, 

Anl. ~ 2811, Anf. Zeich. X 4029 
Stoffgl. Ziff. 26 
6 Einhcit,-Jatcrnen, Anf. Zeich. 

H 10000 
6 Laternenzubt'lJörknHten 'llit Inhalt 

.\ nl. F ·105, Anf. Zeieh. H s. An!. 

In H. ~1. 43 Ziff. 596 lfuc. ~r. :!95 muß die Art. Nr. 
für Eßb. Panz. Zg. nicht 11~lx, sonf]ern 116!lx 
lauten. (Druckfehler) 

O.K. H. (Ch H HLht u. ß d E), 3. 8. 4"l 
( All.\ Y. Versuchs~ruppc A. L. R. (mot) 5. 7. 43 

Die Bezeichnung des Leiters zu 6. 
Wetterdicn-,t muß Jaulen: Beamter I 
des höht:'rrn Ileeresweth•nlien,-te~ 
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6-!0. Ergänwngtn zu Anlagen A. :\.(Heer). 

A. Versendungen. 

Die JI. V. Ven' altung versendet: 
1. Dle Dt:·ckblaltuuwmern 263 bis 3U9 ,·om 6. 7. 

l!H:~ für die Anlagenhände ~.X (Hee•·). beti·. du~ 
Anlagen: 

.r t7; J 3-111, J 3113 . .r 3459, .\ 910, .\ 9IS, 
A 920, A 929, A 1112, A 1940, A 1941, A ;,:JOti, 
,\5503, Pl316, P2028, P2110, P2115, P2122, 
P 2137, P2145, P2118, P2150, P2151, P217ti, 
P 2180, P218l. P2182, P2194, P2196, P21fl8, 
E 1 11~!'>. N 1094, N 1321. X 1326, ~ 14~0, 
~ 1501i. N 1521, N 152.3, ~ 1525, N 1566, 
X 1575, X 1765, N 210R, F 3:35, F 3R6, l:' 3b7, 
F 3U6, L 572, L 573, L 574, L 606 und Anbnn~, 
L ti07 und Anhang, L 608unrl Anhang, T. 1801, 
Ll8'i'l, L42:l4 und Anhang, L422ß nnd An· 
hang, L 12G7 Wld Anhang. 

2. Die Dt'ekhlattnnmmf'rn 33 bis 31 ,·om 6. 'i'. 43 
für den .\nlagenhnnd " y ,, .\.X. (Heer). betr. die 
AnlagPn: 

rJ 351, iA 1360, fA 1363, rA 511, rA 512. 

3. DiP- Deckblattnummern 57 bis 66 \·om 6. I. 43 
fü•· den .\nlageulJand ,.z ... \.X. (Hee•·), betr. die 
Anlagl!n: 

A 2til3, L 572: L 574, L 573, L ti07, L 607 An­
lwng. :\ 2311, J 609, Z 2111, L 4991, Z 2i'lgl. 

\\~••iiNg<•he det• Deckblättf>r für Dienststellen usw. 
cJ,, Fcldhee;:es durch die zuslkinclig~n F eld,or· 
sehriftenstellf!n, beim Ersatzheer dureh die 
stelk Gcu. Kdos. (\\~. Kdos.). 

Einheiten, die nkht bis spätestl'n:; 4 \Vol'l1cn und1 
Bek:mnl!!nhe im Be-;il:t. der D•·c·kblättcr ~ind, haben 
diese hel dPn oh~>n~··uannten Yerteiluugs::.tellen au-
zuftHilenl. · '· 

B. Ändt>rungt'n. 

Betr.: Anh!!e ~s316_\.~. (Heer). 
Es kolllmen in Fortfall: 

1 K••tten!!lied Anf. z.,ieh. H 110 
1 1\: nopt rn nwn ( L.um 'urdr n;u St• hu·l>:> IHl) 

Auf. Z··it h. JI 197 
Es iimh•1·t 'JI'h dit Zahl bPi: 

Blrehl)iil·h"··, rund, mit Klemmd• ·ekel, 120mmZ 
(für 1 kg Stautrerfett) Anf. Z<'i•·h. U 276 
von 1 in JlfJ, 

Ft•ttpres'c füt· 130 g-, mit Schlaw;h AnL Zdeh. 
lJ ;, 17 'on 1 in 1 ';), 

R.ulului .. ht:r (zum Rak 10) .\uf. Zt 11·h . .\ 1:$~0 
,·on 1 in 115. 

S··hlo,-~erhammer, 500 g, m1t Stiel Anf. Zr·•ch. 
H ·lflhfi von 1 in 11;,, 

Sehlü"sel für· Radkap<:Pl und .\••hsmutfcr 
{Lum Rak 10) .\nt'. Zr idt. ~ 3:31 \'Oll l 
in 1 ,i1, 

...'ddlh.t<:l f!h· Sclu·aubl'lugo uml Radub:l.ichcr 
(wm Hak lU) Anf. Zeich. ~ ;j~:! 1 on 1 
in 1)5, 

St•:ckschJii,~cl fiir Radmutter (0) .'\n 1. z, ich. 
K - Yon 1 in 115. 

S,•hrnuhensr.hlib!'C], \"Pfstrllhnr. mit (>IIlClll gt'· 
r:Jdf•n nnd einem s,·hdia:en ~Iaul, 55 mm 
Spannweite .\nf. Zeich. R 5287 von I iu 1/5. 

Dil' .'i iHlPl'\lngl'n in der .\nlage ::-;s 316 sind band­
. srhriftlich Yorzunehmen. Berichtigung ch!t' :\nlngc 

f•rfolgt hei ~eudruck. 

Berichtigungen. 

1. An I a gc .\ 29\l3 A. X (Heer) 
Berichtige bei Trag~.:kctte das .\nf. Zcicht:~ P-

3-tr.S A 4 in ~>21-43üö A 4-r. 

2. Anlage P 2169 A. ~.(Heer) 
Berichtige hei »Hanf5ciltla"ehcnzu~:: . 17 kg ~ntz­

la~t in "1 700 kg Xutzlast .• (Anf·. ZPichcn U Hi:N). 

0. K JI. (Ch II Rüst u, DdE), 3. 8. ·13 
- 1:2/SS -;- AHA \" SI \1\ (TV g) . 

64:1. rmbenennung \oo D t -Vor~chriften in 
geheime Druck,orschrHtl'n (H. Dv. g.). 

Dit> D 957/1 + Vorentwurf GehP:im! Ridlllinien 
für das .·\ nfstellPn nnr'l RNlrh•'itf'n 
von Funknnterlag••n Vom 11. 8. 38 

wird .in ll. DY. g. 957/ 1 umlJ''nnnnt, 
die D 1099 '1- Vorcntwmf Unterbrechen \"on 

Xachrichtenanl.tgen Yom I. 9. 38 
wird in II. Dv. g. 1099 umbf'nannL 

Auf dem Cmschlag und dem TitPlblatt der Vor­
sc!H·iftcn ist der Vermerk D .... + zu ~;treic-hen • 
und dafür der Vcr·mr!rk Jwndschriftlich aufzu­
nehmen: 

.. H. Dv. g. fJ;J'i/1 (l1hlwr D 9:>711 +) .. 
bzw. :1 TI. Dv. g. 1099 (bi..;hrr n 1099 +)" 

Dcckhlatt<msgabe unterbleibt. 

In dt"·m .\nhan~ 1 zur H. Dv. ~· 1 &itc 4 sind die 
D 9:'11/1+ und D 10\)9 + mit all••n ..:\n!!aben zu 
streichen. 

J n dPr H. D'·· g. 1 auf ~ilitr• :111 "~'' Zl' t>in: • H. Dv. 
~· !);>i/1 In 7 Yorentwurf nelwim! JUchtlinien für 
das Aufstelh'n und Bearbeiten von Funkuntcdagen 
I";.0.:h.- und ·II.Dv.~.1099 Inl Vo1·entw~u·f 
CntNhJ'{'l'ht>n von ~achrichl('nanl:t.gen I.!), 3"~. 

0. K. H. tCh H Rüst u. BdE). 1 ::!. 'i. t:3 
-89 a.ib- .\HA Vlll Dv (VT I). 

612. Auc;;gabe Yon Dcckblätt<'rn. 

1. - X. f. D. - EI·höhung:;tafel für die 7 ,f> cm 
Feldklluonc 235 (b) - lldg 06 T }{ - mit der 
7.:> cm Grnnatpall·one 38 111 G (LI nm1 .Juni 
1U13 zur H. Dv. 119/ l':W Vorl. - ~. f. D. -

Ynrl!infigc Srh11~'tnfcl füt· di~ 7,i> cm F•'ld-
• kanone 2:l5 (h) - hdt.: 06 'I' H - 111it der 

7.5 cm Granatpatrone :H.O.f:!b - 1Jd3 00-
l i:i - usw. Vom ~ oYcml>er 1911 

2. Dt•rHtl:rit '\;"r ~~ ljj., 32 zur H. D1·. 1l!J 135 
"\fD.-

::;chußtafcl fiir die leichte Feldhanl•it1c lti 
mit der Feldhaubitza:ranatr (Leichtmetall­
zünder) u;.w. - Yom Juli 1939 

3. X. f. D. - Erhöhun~:->tafel fiir die 7,5 cm 
Feldk:uwne 213 (h) --holl U:W'- mit der 
7.;) rru Granatpatrone 3S HlJO (h) vom Juni • 
19lR zur H. D,. 1191141 Vor!. · N. f. D.-

Vorlliufigc Schußtafel fil•· die 7,5 cm Feld­
kanone 243 (h) - holl T. :l() - usw . 

Vom .Juli 191'2 
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1. DPd.hlalf '\r· 10 hi:-. 17 zur ll.U\·. lHl';:t\1 
- X.f.D.-

Schußtafel für die 7_.5 cm l'anlt' rjüt;'-r­
Kanone 071H8 mit der 7,5 cm Sprcng­
granatpatronf' ~:1:1/1 (f) - frz 17 - u::.w. 

Vom SL'ptcml,cr 1912 

f). lk··kblatt ~r. 1 bis 10 zur H. Dv. ll9/:I:!O 
.:\. f. D. -
Schußt.'l.fPI füt dk 7.5 cm Kampfwagen· 
kanone (7.fl cm Kw. h .. ) und das Sturm­
geschütz 7,5 cm Kanone (St11. (T. 7,5 cm K.) 
mit der 7,5 crn Gr·anatpatrone h.w. K. u ... w. 

Yom Juh 1910 
ll. Dt'<>kblatt ~~·. 5 zur H. Dv. 119(~>013 X. r. D.-

.Schußtafel für die schwct·c Feldhaubitze 
'25 (t) mit dt'r 1;) cm Auf~chla!!;ziind~r~ra.­
nate 29 (t) U'iW. Vom .\ugu'St Hlll 

7. D<>P.khlatt Nr.l wr H.D\·.119f9f>i' :\.f.D.­
Schußtafel für d••n 8.14 cm Gmnatwerfer 
278 (f) - frz '27131 _:_mit dt'r 3 cm \Vul'f­
granatl.' ~4 (deut-..ch) US'\V, 

Vom M1in. 1912 
8. X. f. D. -- Panzer-ße~chußtafcl (Ab,,:phr 

schw<>r zu h<'kämpfender Panzerfahr7.euge) 
S.Scm Flak-11 Srand 19.4.43 L.Ur II.fh·. 
-H19/3 d - X. f. D. -

Panzerabwehr aller \Vaft'cn (All. Pz. Abw.) 
Heft 3d: Panz.er-Beschußtafcln (Abwehr 
schwc1· zu bekämpfender Panzcrfah1·zeuge) 
Flak-.Artii!Pde Vom ·1. 6. -!2 

9. ~r. 31 vom April 1943 Beerdigung gefallener 
Kameraden L.um )!erkblatt '2011 • 

\Terkhlatt fiir d<'n Kompanieführer o. D. 

10. Deckblatt .:\r. 2 ZUI' L. n,-, -100119 IV 
- N. f. D. -

A usbildnng~>,·or::.ehrift für die Flakartillerie 
Schießausbildung Schießen ~egen Erdzide 
mit schwerer Flak. Vom September 1942 

11. Deckblatt ~r. 22 bis 25 zur L. D\. 13811 (Ent· 
wurf) 

Vorschrift über das Verwalten de' Geräts 
der Luftwaffe, Teilt Allgemeine Be:.tim­
mun~en. Vom Januar 1911 

Die Deckblätter usw. zu lfd. ~r. 1 bis b !'owie 10 
und 11 .sind in der H. Dv. 1 a bzw. L. n,·. 1/1 bei den 
betr. Yor.schrit tPn hnnds<'hriftlich einzul rag•'n. 

Xr. 31 zu lfd. :::\r. H ist im Anhang 2 zur H. Dv. l a· 
auf S. '20 lfd. '\:r. l in der 3. Län~s<:palte einzu­
tra~en. 

DiP Panzet··.Ht·sclm()tafel zu lfd. Xr. 8 und Xr. 31 
w I fd. ~ r. 9 sind sollm1U'i~ wrteilr i fehlend':! .\.b­
drucke sind a uzufnrrlL'rn: 

a) vom F e ldhcc1': 
bei den lll"t;tndigen Feldvor-.chl'ifteu-,td­
len - FV.St. -. 

h) vom F.rsnt71H'N: 
bet den ~telh'. licn. Kdos. (W. Kdo.:>.) 
Voi·,.,chl'iftenverwa lt ungs"t,..llen-\'YSt.-

gcruäß :Merkblatt 3~>~~ \'Oru 1. 1. 42. 

Die Erhöhung,:,tafeln ~owie Deckblätter zu I fd. 
Xr. 1 bis 7 sind sollmiißig ,·erteilt; fehlende Ab­
drnrkl' sind anzufordf'rn: 

l. vorn Fcldheer: 
a) von den Stiilwn hei den Feld' or~dll·iflcn­

stellen - FVSt. -, 

h) von rlPn Rattcrif'n (zum Einlegen in dLo-; 
G<•rät) auf dem Anfordo.·I'Ungswege t'iir 
"·arreu und Gcdi~, 

2. Yoru Er::.all.ht!er: 
• a.) von den Stäben b·'i dl·n stf'lh·. Gen. Kd()~ . 

(\\'. Kdos.) - VVSt. -, 
h) voll d··n Batterien (zum Einlegen in cla.; 

Gerät} beim Heert:''>Z''ll!!;all1t Spandau. 

Die l>t·t khliittn zu Lfd. ~~·. 10 uHd ll s ind an di·· 
in Frat::"t' kom1ueuden Di~'n-.tc;tellen usw. unmittPII ur 
üb~>r~;a;ult. 

0. K . H. (Ch H Riist u. RuE), i. . -t3 
- 8tlallJ- .\lL\ Y H lh· (VII). 

643. Ändl'rung der II. Dv. 220.4 b. 
Die Zifl'ern 1'23 bis 130 der H. Dv. 220/lb- ~. t. 0 . 

vom 1. 10. 39 - gind zu streil'hPn. Dcckhlattau-;­
gahe erfolgt nicht. 

0. K H. (Ch H Riist u. RdE). 29. I. -!3 

R "_~09,...., ln f> (1 n :~). .. "_ "'" 

644. Bericht igungen. 

A. 
H. ~1. 1942 S. 631 Xr. 1107 Ziffer A 2b ist du,·ch 

nachstehPnden Satz zu er~änzen: 
.t-Funker und Kraftfahrer von in rückwiü·­

tigen Gebieten eingesetzten ~a<'hrichtcnein­
heiten, die !'ich zum Einsatz hei der kämpfen­
den Truppe meldPn, sind in der Zeit \ '11111 

l. 7. bis 1. 10. 1943 zu lnf. Div. Nachr. Aht. 
und Pz. DiY. ~achr. Abt. zu ver"t'l?.en .• 

0. K. H. (Ch H Rüst u. HdE), 21. 7. 43 
- 6-t:E!/43 g. - Tr .. \ht (IJ a). 

B. 
In dc1· Beil~1ge zu IL ~1. 19·12 20. Ausgabe Xr. 7ti0 

(Ver;:;orgung~hereiche d<'r Feldzeug-Dienststellen in 
der Heimat) ist auf Seile 7 unter II »Laufend•··· 
~aclt:,chub an ~Iunition einzufügen hinter \Vehr­
krei~ YI •und Res. Korps i~ ·wc,ten•, hint~r \Vehr·­
kreis XYII »und Res. Korps im Süden .. und hinrt·•· 
WehrkrPiS XXI •und HP;:;. Korps im o"ten<:. 

Im Abs. Tl/2 ist einzufügen hinter \Yehrkr•+,­
ber<'ieh XX ~und Re.s. Korps 1m Osten.-., hinter 
\Vt>hrkrcis XI ."und Res. Korps im \Vesten~ urHI 

I hintl:!r Oen GonY "nnn Ros. Kor·ps im Süden«. 
Im Abs. II '3 ist einzufügen hint<>r Gen C:ouv ,.untl 

für R<'s. Korp., im Osten" und hinter \Vehrki'Pi" 
XYIH omd für He,:. Korps im \Yc~tcn und Süden •. 

0. K. H. (Ch R Rüst u. BdE), 16. 7 . .t3 
- 7 1 a/n - Fzl n (Ill c). 
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Muster. 
Anlage 

2.0 ~r. 611 

. . den . . 1943 

A. Pen.onaliPtl: 
Vor- und Z11.a111t:: _ 

() l'lmrtsduuun und -01·!: • . 

ßCI'IIf: " 

J{iudt'l" ....... . ... 

Au:-clt •·ift OPI' uiidt,.,teu lebenden Y Cl'\\ andtcn: 

B. ::\Iilitärische Angaben: 
Dien~tgrad: 

Zuständigl's Stclh·. Gen.Kdo.: 

Zuständiget· Et·~atzti'll ppenteil: ... . ..................... . 

Zu '>tändige1· F cld tt·uppent eil (bei \' c.rsctzungen n euer Feldtrnppcu teil): 

Militärische Ausbildung und Lau fbabn : 

Dienstgrad vom /bis bei Truppenteil · Verwel!duug als 

• 
Tl~ilnahme an milirärbchcn Lehrgftngen: .. . ..................... _... .. .................. ....... ............ . ........ ........ . 

Ta.uglichkcitf.~racl: kv., g;F .. gvH. wnächst bi~ _ ........ -/ dauernd, tropendienstfäLig, tropendicustunfähig 

Auszeichnungen: 

Verwundet1•oabzcichcn: 

C. Ausbildung und berufliche Angaben: 
Reifeprüfung: ja , nein 

Fachausbildung: Hochschule oder Technikum? 

Berufstätigkeit: 

bei Art des Betriebes 

D. KeJ,mlni!t:sc und }'~higkeitf'll: 
• Fiihrerschein? Fahrlr·Lrerschein? 

1 2 3 1 2 3 
Zgk\v-: ja j ndn 
Volll;.: ja j ncin 

Zgkw : ja 1 nein 
Vollk.: ja. I nein 

Htl't'C'httgung~lrhem im· U enu .1lt• • • h lt .. : Jil. J Ul:!iu 

Lehrschein fiir Generatorbetrieb: j a 1 nein 

Sprachkenntnisse (außer Sehulkenntnissen): 

Tcchn. Sondcrkcnntnis..w: -· 

Etwai~e 'Vünsche bei spftterer Yerwenduu!!: 

als tTiitigl>eit) 

KFZ 
~achn~rständü,:er? 

ja / uein 

\ o 111 f l•is 

Hilf~­

\YhS? 

j a 1 ucin 

E. Zwischenbeurteilungen bei der Beförderung zum Fhj.Feldwebel (bzw. d. R.) sind beizulegen. 
0 4F"o 43 2A 


